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An der Holzseite 4 · 27339 Riede-Felde
Telefon 04294 919 161 · Telefax 04294 919 162

E-Mail: wolters-bedachung@t-online.de
www.wolters-bedachung.de

Wolters Bedachungen & Holzbau GmbH

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Äußere Klempnerarbeiten · Holzbauarbeiten · Isolierungen

 BESTATTUNGEN Tag und Nacht
erreichbar

Bestattungen
auf allen Friedhöfen

sowie See- und
Waldbestattungen

Bestattungsvorsorge

www.wolle-bestattungen.de

28844 Weyhe
Am Weyhenhof 1

(0 42 03) 81 81 81

27339 Riede
Schulstraße 7

(0 42 94) 91 91 91

 0 42 94 - 554
Thedinghauser Straße 4

27339 Riede

RitaRita‘‘ss
Frisierstübchen

l  Trauerfloristik 
l  Grabschmuck  
l  Schnittblumen 
l  Topfblumen  
l  Blumenbinderei  
l  Keramik  
l  Grünpflanzen
l  Grabpflege
Bremer Str. 15 - Emtinghausen
Telefon 04295 – 271
www.gaertnerei-beneke.de

 mobil  
Unser nachhaltiges Girokonto, 
klimaneutral durch Kompensation – 
ein guter Anfang für eine 
gemeinsame, grünere Zukunft.

Für eine Für eine 
grünere grünere 
Zukunft.Zukunft.
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Liebe Leserinnen  
und Leser,
Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
bei der Lektüre dieser Aus-
gabe und bedanken uns bei 
allen die dieses „riede heute“ 
gestaltet, mit Inhalt gefüllt und 
verteilt haben.
Damit diese Zeitung in allen 
Briefkästen landen kann, wer-
den viele Verteiler benötigt. 
Vielleicht möchten Sie „riede 
heute“ in Ihrem Wohngebiet 
verteilen. Melden Sie sich  
gerne bei der Redaktion.
Die nächste Ausgabe erscheint 
im Dezember, damit wir wie-
der im Turnus des Kirchenjah-
res sind.

Ihr Redaktionsteam

Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe ist  
der 7. November 2023
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Offenes Bücherregal
Neue Öffnungszeiten für das Offene Bücherregal 
im Bürgerzentrum Alte Feuerwehr: 
Sie können Bücher mitnehmen oder abgeben 
am Dienstag von 8 bis 12 Uhr,
am Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr und
am Freitag von 14 bis 18 Uhr.

Inhalt
Gründerin gewinnt internationale Designauszeichnung  ........... 4
Aus der 9. Ratssitzung des Rates Riede ..................................... 5
Alles hat seine Zeit …  ............................................................. 6
Kindergottesdienst und Krippenspiel ........................................ 7
Vandalismus am Friedhoftor  .................................................... 7
Gut zu wissen .......................................................................... 8
Zum Weiterdenken .................................................................. 9
Unser“ FSJ-ler: Emil Ziemann .................................................. 10
Seit 5 Monaten in Riede - und schon mittendrin! ................... 10
Horst Lange in seiner Kirche ................................................... 11
Familiennachrichten ............................................................... 13
Auf Ahnensuche quer über den großen Teich ......................... 14
Eine Dienstreise nach Südafrika .............................................. 15
Gottesdienste ........................................................................ 16
Treffpunkt Gemeinde ............................................................. 19
Sich vernetzen mit dem „DorfFunk“  ..................................... 20
Arbeitsgruppe ÖPNV .............................................................. 20
Hobby .................................................................................... 21
Wir werden 50 Jahre (Kindergarten Riede) ............................. 21
Unser bisheriges Schützenjahr im Schützenverein Riede ......... 22
Hohe Auszeichnung für Bernd Lustermann ............................ 24
Samtgemeinde Wettkämpfe in Intschede ............................... 24
Ferienkiste 2023  ................................................................... 25
Aktuelles aus der Katholischen Kirchengemeinde ................... 26
SoVD fragt die Politik ............................................................. 27
Internationale Wettkampfgruppe der Freiwilligen Feuerwehr .. 29
Zeltlager 2023 in der Hasenheide ........................................... 31
Neues vom MTV Riede ........................................................... 32



4

Dies und das

Freuen Sie sich auf einen Kurzurlaub!
Wellness und Förderung der Hautgesundheit. 
Ein Einblick in das Projekt „Jungbrunnen“ Ist Altern heilbar?

Kosmetik & Naturheilkunde
04294-1770 beauty-and-care.net

Beauty&Care
R. Luderer-Aben

Gutschein
 

für Aktionsrabatt

pro Person
10%

    
Büro Assistenz
Marketing  
Consulting
    

OccuApis
Büro & Marketing Assistenz

Inh. Melanie de Boer
An der Molkerei 5
27339 Riede

Mobil & What‘s App: 0174 64 11 605
melanie.deboer@occuapis.de
www.occuapis.de

 instagram.com/occuapis_assistenz

RALF WESTERMANN
Malereibetrieb

› Maler- & Tapezierarbeiten 
› Fassadengestaltung 
› Wärmedämmsysteme 
› Bodenbelagsarbeiten

Bremer Straße 20
27321 Emtinghausen
Telefon: 04295-1436 
Mobil: 0177-5 68 30 14
malereibetrieb-westermann@t-online.de

Gründerin gewinnt 
internationale  
Designauszeichnung 
Zwei Auszeichnungen für OccuApis mit dem ‚Award of Excellence‘

Die Best Brand Awards sind ein internationaler Wettbewerb, der 
die Konzeption und das Design von Marken würdigt. Nur die bes-
ten Arbeiten werden prämiert. Ein Komitee aus renommierten 
Designer:innen bewertet alle eingereichten Werke. Die Jury kommt 
u.a. aus Athen, Budapest, São Paulo, Kopenhagen und New York. Die 
Gründerin von OccuApis Büro & Marketing Assistenz Melanie de Boer 
wird in diesem Jahr gleich mit zwei Awards ausgezeichnet. In den 
Kategorien ‚Logo‘ und ‚Corporate Identity‘ erhält ihr Design jeweils 
den ‚Award of Excellence‘. 

Im vergangenen Jahr gründete Melanie de Boer die Firma OccuApis Büro & Marketing Assistenz. 
Ihre Zielgruppe sind Selbstständige, Solo-Preneur:innen, Handwerkende und Landwirtschaft Betrei-
bende. Die Gründerin möchte ihre Kund:innen entlasten und ihnen durch ihre Leistungen Freiraum 
für das eigentliche Kerngeschäft geben. Zu Melanie de Boers Kunden zählt auch Hof Fabersheide 
von Jan-Arndt Thölke aus Emtinghausen. Den Milchviehbetrieb mit 400 Kühen unterstützt sie wö-
chentlich im Büro. Zudem wurde sie mit der Logo Entwicklung des Hofes beauftragt. (Instagram: 
@hof_fabersheide)
Die drei Kernbereiche von OccuApis gliedern sich in Büro Assistenz, Marketing und Consulting. Das 
Fachwissen von Melanie de Boer gründet in einem mehrjährigen berufsbegleitenden BWL-Studium 
mit den Schwerpunkten Marketing und Controlling sowie in insgesamt 15 Jahren Berufserfahrung. 
Sie arbeitete 9 Jahre als Vertriebsassistentin im Mittelstand und zuletzt knapp vier Jahre im Pro-
jektmanagement bei einer renommierten Bremer Design-Agentur. In enger Zusammenarbeit mit 
zuverlässigen Partner:innen aus Grafik, Illustration, Web Design, Fotografie und Druckproduktion 
entstehen neue Ideen und kreative Projekte. Folgen Sie ihr auf Instagram für Einblicke in ihre Arbeit: 

@occuapis_assistenz

AWARD OF 
EXCELLENCE

2023
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Aus dem Rat

Aus der 9. 
Ratssitzung 
des Rates 
Riede
Am 22.06.2023 traf sich der Rat Riede zu 
seiner 9. Sitzung der laufenden Wahlpe-
riode. Die Übertragung der Aufgabe der 
Kinderbetreuung an die Samtgemeinde 
Thedinghausen, die Einführung einer 
Getränkepauschale in der Kita Riede und 
Felde sowie zwei Anträge der Grünen 
Liste über den Erlass einer Baum- und 
Heckenschutzsatzung und den Beitritt der 
Gemeinde Riede zur Initiative “Lebenswer-
te Städte durch angemessene Geschwin-
digkeiten”  standen auf der Tagesordnung.
Der Tagesordnungspunkt zur Initiative 
“Lebenswerte Städte durch angemessene 
Geschwindigkeiten” wurde aufgrund feh-
lender Anlagen in den Sitzungsunterlagen 
von der Tagesordnung abgesetzt und wird 
in der nächsten Sozialausschusssitzung 
(07.09.2023) Thema sein.  
Die Standpunkte der Ratsfraktionen zur 
Übertragung der Kindertagesbetreuung an 
die Samtgemeinde konnte auch eine im 
Vorfeld der Ratssitzung einberufene Sozial-
ausschusssitzung nicht verändern. Die SPD 
Fraktion lehnt die Übertragung kategorisch 
ab, die CDU Fraktion und die Grüne Liste 
befürworten den Transfer.
Derzeit befinden sich die kommunalen Kin-
dertagesstätten (Kitas) in der Trägerschaft 
der Mitgliedsgemeinden. Die Gemein-
den sind Eigentümer der kommunalen 
Kitas und beschäftigen das Personal. Die 
Aufgabe der Kinderbetreuung innerhalb 
der Kitas teilen sich jedoch Gemeinden 
und Samtgemeinde. Die Krippenbetreuung 
(Kinder unter 3 J.) ist Aufgabe der Samt-
gemeinde und die Betreuung der Kinder-
gartenkinder ist Aufgabe der Gemeinden. 
Innerhalb der Haushaltsrechnung werden 
die bei den Gemeinden aufgelaufenen 
Kosten für die Krippenbetreuung durch die 
Samtgemeinde ausgeglichen. 
Insbesondere die Abrechnungen zwischen 
Gemeinden und Samtgemeinde  
stellt für die Verwaltung einen erheblichen 
Aufwand dar, der durch die Übertragung 

wegfallen würde. Ebenfalls verspricht man 
sich durch die Zusammenfassung der vier 
kleinen kommunalen Träger eine Attraktivi-
tätssteigerung als Arbeitgeber. Die Kosten 
der Kindertagesbetreuung werden bei der 
Trägerschaft auf Samtgemeindeebene über 
die Samtgemeindeumlage solidarisch und 
unter Bezugnahme der Finanzkraft auf die 
Gemeinden verteilt.
Grundlage der Übertragung wird eine 
Vereinbarung zwischen Gemeinde und 
Samtgemeinde. Die Vereinbarung regelt 
u.a., dass die Samtgemeinde wirtschaft-
licher Eigentümer der Kitas wird und alle 
bestehenden Verträge (z.B. Arbeitsverträ-
ge) übernimmt.    
Des Weiteren beinhaltet die Vereinbarung, 
dass für größere Baumaßnahmen und 
bei maßgeblichen Veränderungen der 
Betreuungskernzeiten die Zustimmung der 
Gemeinde erforderlich ist. 
Eine direkte Einflussnahme auf die Ent-
wicklung und den Betrieb der Kitas durch 
die Gemeinden ist nach der Übertragung 
nicht mehr möglich. Die diesbezüglich 
erforderlichen  Beschlüsse werden dann 
durch den Samtgemeinderat bzw. Samt-
gemeindeausschuss gefasst. Mitglieder der 
Gemeinderäte können sich nur beratend 
im Rahmen einer Kita-Kommission bei The-
men zur Kindertagesbetreuung einbringen.
Aus Sicht der SPD Fraktion ist die fehlende 
direkte Einflussnahme des Rates auf die 
Kindertagesbetreuung in der Gemeinde 
Riede und der damit einhergehende große 
Verlust an gemeindlicher Selbstbestim-
mung mit den von der Verwaltung darge-
stellten Synergien und Vorteile durch die 
Übertragung, nicht gerechtfertigt.
Die CDU Fraktion und die Grüne Liste hin-
gegen sehen kaum noch Handlungsspiel-
raum für die Gemeinde bei der Mitgestal-
tung der Kinderbetreuung. Die Erfüllung 
des durch Gesetze und Richtlinien stetig 
steigenden Anspruchs hinsichtlich Betreu-
ungsumfang und -qualität fällt gerade 
kleinen Kommunen zunehmend schwerer. 
Die CDU Fraktion und die Grüne Liste 
sehen die Kindertagesbetreuung in der Ge-
meinde Riede daher unter Trägerschaft der 
Samtgemeinde gut aufgestellt.     
Die Übertragung der Aufgabe der Kinder-
tagesbetreuung an die Samtgemeinde zum 
1.1.2024 und die dazugehörige Vereinbarung 
wurde mit den Stimmen von CDU und Grüner 
Liste und gegen die Stimmen der SPD durch 
den Rat der Gemeinde Riede beschlossen.

Die im Juni 2022 beschlossene Neufas-
sung der Benutzungsgebührensatzung 
für die Kitas Riede und Felde sieht eine 
Getränkepauschale in Höhe von 5,00 
€ pro Monat vor. Der Gemeinderat hat 
jedoch mit Einführung der Satzung das 
Aussetzen der Pauschale für das Kita-Jahr 
2022/2023 beschlossen. Die Ratsmitglieder 
waren sich mehrheitlich einig, dass auch 
für 2023/2024 keine Getränkepauschale 
erhoben werden soll und beschlossen die 
Verlängerung der Aussetzung.
Der Antrag der Grünen Liste auf Erlass 
einer Baum- und Heckenschutzsatzung 
wurde bereits in der Bauausschusssitzung 
am 08.06.2023 beraten. Die Verwaltung 
mit der Ausarbeitung einer Satzung zu be-
auftragen, fand jedoch in der Ausschuss-
sitzung keine Mehrheit. 
Während die SPD Fraktion sich zu dem 
Thema enthielt, waren die Grüne Liste und 
die CDU Fraktion der Meinung die Verwal-
tung solle sich in Zusammenarbeit mit der 
unteren Naturschutzbehörde erarbeiten, 
wie eine Baumschutzsatzung im Innenbe-
reich für ortsbildprägende Bäume erlassen 
werden kann. Diese Vorgehensweise wur-
de durch den Rat mit der Stimmenmehr-
heit von CDU und Grüner Liste bestätigt. 
Die SPD Fraktion hält den Baumschutz 
in der Gemeinde Riede mit den bereits 
bestehenden Gesetzen und Bestimmungen 
für ausreichend und stimmte gegen den 
Arbeitsauftrag an die Verwaltung.
Die nächste Sitzung des Rieder Rates findet 
am 14. November statt. In den Ausschuss-
sitzungen am 07. Dezember (BauA) und 
am 12. Dezember (SozialA) wird dann mit 
der Haushaltsberatung für 2024 bereits 
das nächste Haushaltsjahr eingeläutet.

Ihr/Eurer

Axel Heller
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Alles hat seine Zeit … 
In Thedinghausen feiern wir am 
29.Oktober, dem Sonntag der 
Zeitumstellung auf die Winterzeit, 
einen Gottesdienst rund um das 
Thema „Zeit“.
 Inspiriert wurden wir durch den 
Kirchentag in Nürnberg im Juni 
dieses Jahres. 
Er hatte das Motto „Jetzt ist die 
Zeit“.
5 Tage war Zeit zum gemeinsamen 
Feiern – aber vor allem war Zeit, 
miteinander zu diskutieren, wozu 
jetzt die Zeit ist. 

Die nächste Zeit – der Rest des al-
ten Kirchenjahres – enthält für uns 
alle Momente, in denen wir inne-
halten können – uns Zeit lassen 
können für das, was jetzt gerade 
an der Zeit ist. 
Denn wenn man in die Regale der 
Supermärkte schaut, könnte man 
ja meinen, jetzt ist schon die Zeit 
von Weihnachten….. 

Alles hat seine Zeit – und jetzt ist 
die Zeit zum Danken – dazu laden 
die Ernte – Dankfeste ein. Für viele 
Menschen heutzutage hat dieses 
Fest seinen Sinn verloren. „Wozu? 
… Wir gehen in den Supermarkt. 
Wir haben keinen Grund, um für 
die Ernte zu danken!“ – so höre 
ich es oft. 

Meine Meinung: Alles hat seine 
Zeit – und das Erntedankfest erin-
nert uns daran, dass jetzt die Zeit 
zum Danken ist – zu danken für all 
das, was uns im Laufe des Jahres 
geschenkt wurde – und dazu ge-
hören für mich auch z.B. Freunde, 
die schönen Momente im Urlaub 
und vieles mehr… 
Jetzt ist die Zeit, ganz bewusst 
Gott das DANKE zu bringen. 

Und der Volkstrauertag – er bietet 
an, sich Zeit zu nehmen, um nach-
zudenken über Krieg und Frieden. 
Nachzudenken, wie kostbar Frie-
den ist – und wie viel Leid und Tod 
ein Krieg bringt!
Volkstrauertag sagt: Jetzt ist die 
Zeit, Frieden zu denken – und vor 
allem zu leben. 

Und am Buß- und Bettag ist es an 
der Zeit, sich Zeit zu nehmen, um 
nachzudenken über sich – über ei-
gene Schuld und Versagen – sich 
Zeit zu nehmen, um über ein ver-
ändertes Leben nachzudenken. 
Zeit für Buße und Umkehr. Schade, 
dass dieser Tag kein Feiertag mehr 
ist und uns im Alltag dadurch diese 
Zeit genommen wurde. 

Der Ewigkeitssonntag – das ist die 
Zeit, um noch einmal all der Trauer 

Raum zu geben, die ein Verstorbe-
ner, eine Verstorbene bei uns hin-
terlassen hat. Diese Trauer – sie ist 
da – auch wenn die Zeit Wunden 
heilt und wenn bei vielen der nor-
male Alltag begonnen hat.
Es ist Zeit für Trauer – aber auch 
Zeit, sich sagen zu lassen:
Meine Zeit steht in Gottes Hand – 
und unsere Verstorbenen, sie sind 
geborgen in Gott.  Er schenkt uns 
einst die Ewigkeit – denn bei ihm – 
da gibt es keine Zeit. 

Und wenn all dies seine Zeit hat-
te: Dank – Buße und Trauer – dann 
kommt auch die Zeit der Erwar-
tung – die Zeit des Advents. 
Viele können es ja nicht abwarten 
– brauchen die Lebkuchen schon 
im Oktober.
Aber alles hat seine Zeit. Gönnen 
wir uns die nächste Zeit mit all ih-
ren verschiedenen Aspekten.
Die Zeit des Advents – sie kommt 
noch schnell genug.
Aber Advent ist im Dezember – 
dann ist die Zeit.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
einen schönen Herbst, in dem Sie 
sich Zeit nehmen können für die 
verschiedenen Feste, die unser Kir-
chenjahr bietet. 

Cathrin Schley



Kirchengemeinde

7

Kindergottesdienst und 
Krippenspiel
Mit einem Ausflug in den Verdener 
Dom und anschließendem Eises-
sen und Toben verabschiedete sich 
der Kindergottesdienst in die Som-

merpause; mit einem kleinen Ern-
tefest ging es danach wieder los. 
Wir freuen uns immer über neue 
Kinder, etwa im Grundschulalter. 

Ihr dürft auch 
gerne Eure El-
tern mitbringen, 
wenn es alleine 
zu aufregend ist!
Die nächsten Ter-
mine sind: 7.10. 
und 4.11., um 10 
Uhr im Gemein-
dehaus.

Ab 25.11. proben wir wieder für 
das Krippenspiel, ebenfalls immer 
sonnabends ab 10:00 im Gemein-
dehaus. Für das Krippenspiel bit-
ten wir um Anmeldungen unter 
Birgit.Bredereke@evlka oder unter 
7966090.
Schön wäre auch, wenn eine 
Mama oder ein Papa unser Team 
für das Krippenspiel verstärken 
könnte.Fo
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Vandalismus am 
Friedhofstor 
So sah das Friedhofstor nach dem 
Erntefest aus. Hoffentlich bereitet 
es irgendwem schlaflose Nächte. 
Wir können das klären.
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Liebe Leserinnen
und Leser

wenn Sie dies Heft in Händen hal-
ten, sind die Erntefeste und der 
Thänhuser Markt schon gewesen. 
Aber für die Kirchenvorstands-
wahl können Sie noch kandidie-
ren - und manches mehr tun und 
erleben. Das Aktuelleste steht in 
der DorfFunk-App, und das Aus-
führliche ist hier nachzulesen. Wir 
haben spekuliert, ob das Lebensal-
ter entscheidet, welches Medium 
jemand bevorzugt - wohl schon, 
aber ich weiß genau: Es gibt Aus-
nahmen in beide Richtungen!
Also wünsche ich allen Genera-
tionen frohes Stöbern auf allen  
Kanälen,

GUT ZU WISSEN

Ev. luth. Pfarramt Riede:
Pastorin Birgit Bredereke
Tel. 04294/7966090
Birgit.Bredereke@evlka.de

Büro Kirchengemeinde  
Riede:
04294 /267
Bianca Purnhagen (donnerstags)
Di., 9-11 bzw. Do., 16-18 Uhr

Internet: www.kirche-riede.de
Email: KG.Riede@evlka.de

Die Kirche ist geöffnet:
15. April - 15. OKtober,  
9:00-17:00

Küsterin:
Gerda Jägeler (04204/688153)

Friedhofspflege:
Gärtnerei Ortmann (668)

Jugend-Diakonin  
Claudia Clasen
Achimer Landstr. 3
27321 Lunsen
Tel. 04204/689284

Pfarramt Thedinghausen
Pastorin Cathrin Schley:
04204/308

Pfarramt Lunsen
Vakanzvertretung: Pn. Bredereke, 
Riede

Pfarramt Blender
Vakanzvertretung:
Pn. Kattwinkel-Hübler, Verden 
(04231/83366)

Telefonseelsorge:
0800/111 0111

Spendenkonto (SEPA IBAN)
DE90 2915 2670 0010 0325 63 
Verwendungszweck: „Kirchenge-
meinde Riede, 6632“

Stiftungsfonds St. Andreas
DE33 2915 2670 0019 9240 00
Kreissparkasse Verden
Verwendungszweck
„Stiftungsfonds Riede“

 
Liebe Leserinnen und 
Leser, 
 
ich freue mich sehr, dass Sie 
jetzt das allererste Exemplar 
von „Riede heute – St. 
Andreas mittendrin“ in der 
Hand haben. Wir sind Kirche 
im Dorf – deutlicher geht es 
nicht. Ich gespannt, was es 
in diesem Heft alles zu 
entdecken gibt. Und ich bin 
neugierig, was Sie zu sagen 
haben – was ist gelungen? 
Was könnte besser sein? 
Was fehlt? Haben Sie 
vielleicht sogar Lust, selber 
mitzuwirken? 
 
Viel Freude beim Stöbern 
und Weiterdenken, 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

GUT ZU WISSEN 

 

Ev.luth. Pfarramt Riede: 

Pastorin Birgit Bredereke 

Tel. 04294/7966090 (NEU!) 

Birgit.Bredereke@evlka.de 

 

Büro Kirchengemeinde Riede: 

04294 /267 

Bianca Purnhagen 

Di., 9-11 bzw. Do., 16-18 Uhr 

 

Internet: www.kirche-riede.de 

Email: KG.Riede@evlka.de 

 

Küsterin: 

Gerda Jägeler (04204/688153) 

 

Friedhofsgärtner: 

Volker Helms (0175/1502757) 

 

JugendDiakon Joachim Bruns 

Achimer Landstr. 3 

27321 Lunsen 

Tel. 04204/689284 

 

Pfarramt Thedinghausen 

Pastorin Cathrin Schley: 

04204/308 

 

Pfarramt Lunsen 

Pastorin Anja Sievers: 

04204/307 

 

Pfarramt Blender 

Pastor Sebastian Sievers: 

Telefon: 04233/411 

 

Telefonseelsorge: 

0800/111 0111 

 

Spendenkonto (SEPA IBAN) 

DE57 2915 2670 0018 1440 06 

Kreissparkasse Verden 

oder 

DE62 2916 7624 8119 5001 00 

Volksbank Syke 

 

Stiftungsfonds St. Andreas 

DE33 2915 2670 0019 9240 00 

Kreissparkasse Verden 

Verwendungszweck 

"Stiftungsfonds Riede" 

 
 

 

  
	
	
	
	
	

	
	

 Gardinen und Deko-Stoffe
 Sonnenschutz
 Insektenschutzgitter
 persönliche Beratung
 Wasch- und Aufhängeservice
 eigenes Nähatelier

Bremer Straße 48 · 27339 Riede · Telefon 0 42 94 - 285 · www.gardinen-dahme.de

Gut zu wissen

Urlaub und Dienstreise

Im Oktober wird Pastorin Birgit 
Bredereke unterwegs sein - vom 
6.-24.10. dienstlich in Südafrika 
und anschließend im Urlaub bis 
zum 29.10. 

Die Vertretungsregelung ist 
etwas kompliziert - aber es 
gibt natürlich immer eine(n) 
zuständige(n) Pastoren/in:

9.-12.10.: Pastor Damm-Wage-
nitz: Karsten.Damm-Wagenitz@
evlka.de, 01522/43 44 45 2

13.-22.10.: Pastorin Büttner, 
Achim: Irmela.Büttner@evlka.de, 
0151-74202745

23.-29.10.: Pastorin Schley, 
Thedinghausen, CathrinSchley@
gmx.de, 04204/307.
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Zum Weiterdenken
Kirche im Dorf - Neuwahl des Kirchenvorstandes

Kirche geht nicht von selbst. Bei aller göttlichen HIlfe müssen wir schon selber Hand anlegen. 
Das ist wie in dem Erntelied: „Es geht durch uns‘re Hände, kommt aber her von Gott.“
Zur Kirche im Dorf gehört der Kirchenvorstand, die Regierung der Kirchengemeinde. 
Kirchenvorstand ist von der Funktion her vegleichbar mit dem Rat der kommunalen 
Gemeinde oder dem Ortskommando der Feuerwehr. Im März nächsten Jahres wird er neu 
gebildet.
Dafür brauchen wir Menschen, denen Kirche und Dorf am Herzen liegen und die Lust 
haben, sich dafür zu engagieren. Damit die Kirchengemeinde so präsent ist, wie wir 
es gewohnt sind: Was wäre ein Erntefest ohne das Kuchenbuffet, ein Dezember ohne 
Adventsmarkt (bzw. die Vorfreude darauf) oder eine Kirche ohne gepflegten und liebevoll 
gestalteten Friedhof um sich herum?
Wir suchen Menschen, die sich ganz profan mit Pacht- und Bauangelegenheiten 
auskennen, die mit Geld umgehen können und Nerven für Verwaltungsfragen haben. 
Wir suchen Menschen mit gesundem Menschenverstand, guten Ideen und einer 
grundlegenden Freundlichkeit. Wir suchen Menschen, die gerne Gottesdienste mit 
gestalten und sich trauen, Verantwortung zu übernehmen. 
Der Kirchenvorstand wird demokratisch gewählt. Auch wenn es in der Praxis kaum mehr 

Kandidierende als Plätze im KV gibt, ist 
das wichtig. Kein Geklüngel, sondern 
jeder kann mitreden. So kommen wir 
am weitesten.
Kirchenvorstand heißt Zeit und Arbeit 
- aber gibt auch das gute Gefühl. 
richtig etwas zu schaffen. Es macht 
durchaus Spaß und ist schon eine 
beeindruckende Gemeinschaft: ein 
Team, das Hand in Hand arbeitet.
Wir sind neugierig, wie der neue 
Kirchenvorstand aussehen wird. Einiges 
zeichnet sich schon ab, aber viel ist 
noch offen.
Neugier? Interesse? Sprecht uns an! 
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Unser“ FSJ-ler: Emil Ziemann
Emil ist in unserer Kirchenge-
meinde kein Unbekannter. Er 
macht gerade die Ausbildung 
zum Lektor - jetzt übernimmt er 
immer hin und wieder Teile von 
Gottesdiensten. Später kann er 
auch selbständig Gottesdienste 
leiten.
Seit dem 1. September absol-
viert er ein Freiwilliges Soziales 
Jahr beim Kreisjugenddienst in 

Verden und zu Teilen auch in un-
serer Kirchengemeinde. Er hat 
die Chance, hier in alle Arbeits-
bereiche hineinzuschnuppern 
und und unsere Gemeinde von 
allen Seiten kennenzulernen. 
Dafür wünschen wir ihm viel 
Spaß und Gotes Segen!

Seit 5 Monaten in Riede - 
und schon mittendrin!

„Ich ziehe doch nicht nach Bre-
men!“ war Caroline Smits erste 
Reaktion, als sie von Ortmanns 
Betrieb erfuhr, der einen Nach-
folger suchte. Aber Riede liegt ja 
zum Glück in Niedersachsen, und 
so wurde etwas daraus. 

Seit Ende Mai wohnen Caroline 
und Marten, Reisa und Arijan Smit 
nun hier und haben die Arbeit, 
die Gegend und die Menschen 
hier lieb gewonnen. Für sie wurde 
der Traum vom eigenen Betrieb 
wahr und wir freuen uns, dass es 

Im Alten Lande weitergeht. Sogar 
ein eigenes Straßenschild hat ihr 
provisorisches Haus hinter dem 
Kuhstall!
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Ortmanns mit Familie Smits
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Horst Lange in 
seiner Kirche
Nachruf
Sie lagen ihm am Herzen - unsere Kirche und die 
Menschen, die zu ihr gehören.
Er war lange im Kirchenvorstand - 1970 bis 2010 - 
und noch länger im Posaunenchor - seit 1952. Und 
für beides hat er viel Gutes getan. Horst war eine 
treue Seele. Wo sein Rat und seine Hilfe gefragt wa-
ren, war er zur Stelle, unaufdringlich und verlässlich - 
notfalls mit den Geräten eines Landwirts. Wie wären 
sonst die Bänke für die letzte Kirchenrenovierung ins 
Freie gekommen? Und natürlich hat er sie auf seinem 
Hof eingelagert, Platz war ja da.
Auch den Anbau am Gemeindehaus begleitete er 
mit seiner Expertise. Mit dem Kirchenland und den 
Pachtangelegenheiten kannte er sich aus wie kein 
Zweiter. Aber auch alles andere bedachte und ent-
schied er mit Herz und Verstand, hörte zu und sagte 
seine Meinung; immer auf Ausgleich, gute Zusam-
menarbeit und Harmonie bedacht. Wenn Horst je-
mals laut geworden sein sollte - ich weiß es nicht - 
dann sicher aus gutem Grund. 
Auch für vermeintliche Kleinigkeiten war er sich nicht 
zu schade. Auf seiner Diele wurden, auch dieses Jahr 
noch, die Altkleider für Bethel gesammelt; und wie 
viele Tannenbäume er wohl mit aufgestellt und ge-
schmückt hat? Diese Dinge gingen ja auch nach 
2010 noch weiter.
Etliche Pastor/inn/en kamen und gingen - Horst Lange 
blieb. Und ihn fragte man, wenn keiner weiter wuss-
te. Er wusste ja scheinbar alles und kannte jeden.
Auch die Partnerschaft zum sächsischen Thierfeld hat 
er mitgestaltet. Das war sprachlich sicher interessant, 
sprach er doch gerne platt, aber menschlich verstand 
man sich. Er konnte eben fromm und fröhlich sein; 
lebte den christlichen Glauben und feierte gerne - 
Gottesdienste und jede Form der Gemeinschaft.
Das alles tat er erst neben der Arbeit in der Land-
wirtschaft und später parallel zum Amt des Bürger-
meisters. Es wäre überhaupt nicht möglich gewesen, 
wenn seine Familie - besonders seine Helga - ihm 
nicht den Rücken frei gehalten hätte - vielen Dank 
dafür!
Eine Konstante in seinem Leben war der Posau-
nenchor. Das heißt auch: Bläsereinsätze zu allen  
möglichen Zeiten an allen möglichen Orten, meis-
tens aber natürlich in „seiner“ Kirche. Direkt nach 
 der Konfirmation hat er hier angefangen und war 

seitdem dabei, bis es gesundheitlich nicht mehr mög-
lich war. Aber Horst verfolgte das Geschick des Cho-
res natürlich weiter und war immer gern dabei, wenn 
es etwas zu feiern gab.
Anfang Juli hat Horst Lange Gnaden-Konfirmation 
gefeiert, und der Gottesdienst umspannte noch  ein-
mal sein ganzes Leben: Er saß hier, wie vor 70 Jahren, 
als er ganz neu in Riede war und dieser Ort und sei-
ne Kirche ihm zur Heimat wurden, und hörte wieder 
die Worte „Gott sei Dir Schutz und Schirm vor allem 
Bösen, Stärke und Hilfe zu allem Guten.“ Er saß in 
dieser Kirche, in der er so vieles mit geprägt hat und 
genoss im Anschluss den Austausch mit den Men-
schen, die mit ihm alt geworden sind.
In seinem ganzen, wechselvollen Leben wusste er 
sich von Gott begleitet und gestärkt. 
Er gab Vieles weiter von dem Segen, den er erfahren 
hat. Dafür sind wir sehr dankbar.

Ich schäme mich des Evangeliums nicht,  
denn es ist eine Kraft Gottes,  
die selig macht alle, die daran glauben  
(Röm 1,16)

Im Name des Kirchenvorstandes:  
Birgit Bredereke

Horst-Lange
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Werbepartner

Anzeige Riede heute

1spaltig, 30 mm hoch

Preis:  15,00 € + MwSt.

Anzeige Riede heute

2spaltig, 60 mm hoch

Preis:  60,00 € + MwSt.

Anzeige Riede heute

2spaltig, 40 mm hoch

Preis:  40,00 € + MwSt.

Blumiges mit Pfiff

Stefanie Jürgensen 
Am Landesgraben 3 |  27339 Riede | 04294/795383

SJ Friseur
Classic Clean
Reinigungsservice

Okeler Damm 12
27339 Riede

Tel.: 04294-79 64 34
Mobil: 0174-90 54 940

Web: http://classic-clean.info 

 Glas-und Rahmenreinigung
 Grundreinigung
 Bauendreinigung
 Teppichbodenreinigung
 U.v.m.

n  Fenster
n  Türen
n  Rolläden
n  Insektenschutz
n  Innenausbau u.v.m.

Felder Dorfstraße 9 - 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 - 2 89 04 96
E-Mail:  info@nienstedt-gmbh.de
Web:  www.nienstedt-gmbh.de
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Familiennachrichten

Familiennachrichten 

wurden aufgrund der Datenschutzbestimmungen 
aus der Internetversion gelöscht.

Familiennachrichten
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Kirchengemeinde

Auf Ahnensuche  
quer über den großen Teich
US-Amerikaner  
Edward Murin 
sucht nach seinen 
deutschen  
Vorfahren in Riede 

Riede – Vor ein paar Wochen 
ploppt eine ungewöhnliche E-Mail 
im Postfach der Rieder Bücherkiste 
auf: „Hello, my ancestors are from 
Riede.“ – „Hallo, meine Vorfahren 
sind aus Riede.“, schreibt ein Ed-
ward Murin. Er lebe in den USA 
und suche eine Chronik von Rie-
de. Nicole Roth ist elektrisiert und 
gleichzeitig irritiert. „Ich dach-
te, das ist ein Fake“, gibt sie zu. 
„Aber dann hat er auch versucht 
hier im Laden anzurufen und da 
wusste ich, das ist kein Scherz.“ 
Sie antwortet und ein lockerer E-
Mail-Austausch über den großen 
Teich beginnt. 
Die gesuchte Chronik von Riede 
– kein Problem für die Bücherkis-
tenchefin. Das große Werk „Hei-
matbuch Riede, Felde, Heiligen-

bruch“ sowie der Bildband „Riede 
im Wandel der Zeit“, beide veröf-
fentlicht von Heimatforscher Dr. 
Fritz Garvens, waren schnell orga-
nisiert. Drei Wochen später hielt 
Edward Murin die Bücherpost aus 
Deutschland in Händen und war 
total begeistert - „I am thrilled to 
death“, schrieb der  62-Jährige an 
Nicole Roth.
Eine zweite Sendung mit einer Eh-
rennadel des MTV Riede und Auf-
klebern des Sportvereins folgte. Er 
habe sich unheimlich darüber ge-
freut, schrieb Murin und schickte 
ein Foto seines Wanderhutes, an 
der Anstecknadeln aus allen deut-
schen Städten, aus denen er Vor-
fahren vermutet, befestigt sind. 
Hier, vorne mittig, wolle er die Eh-
rennadel platzieren. Er sei so froh, 
dass sich Nicole Roths und seine 
Wege gekreuzt hätten. 
Was das Interesse des Amerika-
ners an Riede ausgelöst habe,  
verriet er Roth ebenfalls. Er habe 
über den Ahnenforschungsdienst-
leister Ancestry die Einbürge-
rungsurkunde eines mutmaßlich 
mit ihm Verwandten gefunden. 
Henry Meyer heiße er. „Na super, 
dachte ich. Meyer ist ja so ziem-
lich der zweithäufigste Name in 
der Gegend hier. Wo soll man 
denn da ansetzen“, fragte sich Ni-
cole Roth.
Edward Murin, der in Clark, un-
weit von New York City lebt, sagt: 
„Bis vor kurzem wusste ich nur, 
dass meine Meyer-Vorfahren in 
Hamburg, Deutschland, lebten“. 
Da dieser Name in Deutschland 
sehr häufig vorkomme, habe er 
sich an das Hamburger Ahnen-
forschungsunternehmen Beyond 
History gewandt. Die Experten 
konnten seine Vorfahren bis nach 
Riede zurückverfolgen.

Demnach sei er mit einem Jo-
hann Heinrich Meyer verwandt, 
der am 9. Februar 1809 in Riede 
geboren worden sei. Die Urkun-
de über seine in der Rieder St.-
Andreas-Kirche am 12. Februar 
1809 stattgefundene Taufe führe 
Heinrich Rügge, Harm Ortmann 
und Heidewig Wicken als Paten 
auf. Es gebe auch Hinweise, dass 
die Meyers in Riede zuvor Ellmers 
oder Elmer hießen und einen Hof 
auf Ketsche hatten.
Johann Heinrich Meyer sei dann 
später zwecks Arbeitssuche von 
Riede nach Hamburg gezogen, 
wo er 1840 die aus Dänemark 
stammende Friederike Caroline 
Möller heiratete. Acht Jahre später 
kam der gemeinsame Sohn Hein-
rich Friedrich Christian Meyer zur 
Welt. Im Alter von 15 Jahren, im 
Jahr 1863, sei Heinrich F. C. Mey-
er dann in die USA ausgewandert, 
habe 1874 in New York City sei-
ne Frau Barbara Steuer geheira-
tet und 1884 die amerikanische 
Staatsbürgerschaft erhalten. Das 
Paar habe in New York City gelebt 
und Meyer dort als Malzer gear-
beitet. 1877 wurde eine Tochter 
namens Katherine geboren. 
Edward Murin besitzt einige Fotos 
seiner Vorfahren, zum Beispiel von 
besagter Urgroßmutter Katherine 
Beutner, geborene Meyer. „Laut 
meiner Mutter wurde sie liebe-
voll Nana genannt und war eine 
wirklich wunderbare Seele. Ich 
wünschte, ich hätte sie kennen-
gelernt“, berichtet er. Auch ein 
Foto von Katherines Mann Geor-
ge Beutner sei noch in Familien-
besitz. Dieser stamme gebürtig 
aus Berlin. Das Paar habe im Jahr 
1900 in New York City geheiratet.
Inzwischen hat Murin auch 
schon Postkarten von Riede, eine  

Edward Murin: Edward Murin in New York 
City. Das Foto zeigt den 62-Jährigen genau 
an dem Ort, an dem sein Vorfahr Heinrich 
F. C. Meyer in den 1870er- und 1880er-
Jahren lebte. Heute ist dort ein kleiner Park 
am Ufer des East River.
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Eine Dienstreise nach Südafrika
Shiyane ist 
Verdens Part-
ner-Kirchen-
kreis in Süd-
afrika, in der 
Provinz Kwa-
zu lu -Na ta l . 

Dorthin bricht im Oktober eine 
Delegation auf, zu der aus unse-

rer Region Emil Dietzel (Theding-
hausen), Inge von Salzen (Lunsen) 
und ich, Birgit Bredereke, gehören 
werden. Ich vertrete dort das Ver-
dener St. Johannis-Altenheim, das 
mit dem Emseni-Old-Age-Home 
in Rorke‘s Drift verbunden ist. Wir 
werden viel sehen, viel erleben, 
viel staunen und dann um man-

che Erfahrungen reicher zurück 
kommen. WIr werden viele Orte 
und noch mehr Menschen ken-
nenlernen, gemeinsam leben und 
Gottesdienste feiern und auch ein 
paar Tage einfach als Touristen 
dort sein.

Broschüre über die St.-Andreas-Kirche, eine Kaffee-
tasse mit Riede-Motiv sowie einen Kugelschreiber 
ergattert. Sehr glücklich mache ihn dies. „Es trägt 
dazu bei, die Geschichte meiner Familie bunter zu 
machen, als nur eine Liste von Fakten und Daten zu 
sammeln“, sagt der Hobby-Ahnenforscher.
Er möchte noch mehr über seine Vorfahren in Rie-
de erfahren und hofft dabei auf die Hilfe der Leser. 
„Ich würde gerne wissen, ob Johann Heinrich Meyer 
Brüder oder Schwestern hatte und ob diese in Rie-
de geblieben sind oder mit nach Hamburg gingen.“ 
Wer helfen könne, möge ihm eine E-Mail schreiben 
an murinedward.790@gmail.com.
Nicole Roth: Bücherkisten-Chefin Nicole Roth und 
der Amerikaner Edward Murin schrieben sich immer 
wieder E-Mails. Sie unterstützte ihn bei der Suche 
nach Schriften über Riede. 

Claudia Schlüter-Ehrecke (cse)

Katherine Beutner und George Beutner: Murins Urgroßeltern mütterlicherseits 
um 1900: Katherine Beutner (geborene Meyer) und ihr Mann George Beutner. 
Die Fotos stehen eingerahmt auf der Kommode in Murins Haus in Clark.

Katherine Beutner und George Beutner:

Service rund um‘s Auto
Ulrich Koch
Kraf tfahrzeuge
Service rund um‘s Auto
Spezialist für
OPEL-Fahrzeuge

Bremer Straße 56 · 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 - 302
Telefax: 0 42 94 - 13 31
E-Mail: Koch-Riede@t-online.de
Internet: www.koch-riede.de

Enno Ehlers
Fahrräder, e -Räder

& Zubehör

Telefon
0 42 94-79 56 01

Heiligenbruch 32 
27339 Riede

Ö  nungszeiten: 
Samstag 10-14 Uhr
und nach 
telefonischer
Absprache
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Gottesdienste

Gottesdienste

Riede    Thänhusen Lunsen BIO

Oktober

So,.1.10.
(Ernte-
dank)

18 Uhr Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Schley 10 Uhr P.i.R. Dallmeyer
Morsum

Pn. Oswich
(9:30 Oiste
11 Uhr Blender)

So, 
8.10.. 9.30 Pn. Schley 11 Uhr Pn. Schley 11 Uhr P.i.R. Liedtke

(Oiste)

So, 
15.10. 9:30 P.i.R. Dallmeyer 11 Uhr P.i.R. Dallmeyer 9:30 Prädikantenehepaar 

Speer

11 Uhr P.i.R. Bertelsmeyer
Konfirmationsjubiläen 50+
(Blender)

So, 
22.10. 9:30 P.Oswich 11 Uhr P. Oswich

(Intschede)

So, 
29.10.

16 Uhr Pn. Schley „Jetzt
ist die Zeit“ - mit anschlie-
ßendem Beisammensein

9:30 Pn. Oswich 11 Uhr Pn. Oswich
(Oiste)

Mo, 
31.10.
Reforma-
tionstag

11 Uhr P. Oswich (Blender)
18 Uhr Taizé-Gottesdienst, Pn. Schley, Thedinghausen

November

Sa, 4.11. 16:00 Familienkirche
Team

So, 5.11. 18 Uhr Pn. Bredereke
Konfi-Begrüßung 11 Uhr Pn. Bredereke 18 Uhr Blender: Hubertus-

messe

Sa, 
11.11.

18:00 Pn. Schley und Chor 
„Blue Notes:“
Gospelgottesdienst

So, 
12.11. 9:30 P.i.R. Dallmeyer

19 Uhr Prädikantenehepaar 
Speer
Kerzenscheingottesdienst

11 Uhr P.i.R. Liedtke
(Oiste)

Sa, 
18.11.

18 Uhr Pn. Schley
Taizé-Gottesdienst

17 Uhr P. Oswich
Friedhof Lunsen

So, 19.11.
Volkstrau-
ertag

9:30 Denkmal Riede
(Bei Regen: 10 Uhr Kirche)
11 Uhr Denkmal Felde

10 Uhr Thedinghausen
14:30 Emtinghausen
Pn. Schley

9:30 P.i.R.Freese
(Oiste)
11 Uhr P. Oswich
(Blender)

Mi, 22.11.
Buß- und 
Bettag 17 Uhr P.i.R. Dallmeyer (Taizé-Andacht, Intschede)

So, 26.11.
Ewigkeits-
sonntag

9:30 und 11:00
Pn. Bredereke
mit Abendmahl

10 Uhr Thedinghausen
14:30 Emtinghausen
Pn. Schley

9.30 P. Gøbel 11 Uhr NN
(Oiste)
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Gottesdienste
Riede    Thänhusen Lunsen BIO

Dezember
2.12 18 Uhr Pn. Bredereke

(Intschede)

3.12.
1. Advent 18 Uhr Pn. Bredereke 11 Uhr Konfis

Vorstellungsgottesdienst 9:30 Pn. Bredereke

So, 10.12.
2. Advent

16 Uhr Musikalische 
Andacht 11 UHr Pn. Bredereke 11 Uhr P. Lambertus

(Oiste)

Chorkonzert am Sonntag, 8. Oktober, 16 Uhr
4 Chöre laden zum Musiknachmittag nach Lunsen

Die Kirche St. Cosmas und Damian zu Lunsen ist eine 
echte Konzertkirche mit toller Akustik, und der Chor 
Nachklang freut sich auch deswegen besonders, dort 
zusammen mit drei weiteren Chören musizieren zu 
dürfen. Mit einem Herbstkonzert wollen wir den 
Sonntagnachmittag bereichern und hoffentlich viele 
Zuhörer auch aus Riede-Felde nach Lunsen locken.

Dabei sein werden: die etablierten Chöre „Popchor 
Syke“ und „Chor des Gymnasiums Syke“ unter Lei-
tung von Jutta Röscher mit langer Erfahrung, die für 
garantierten Ohrenschmaus sorgen werden. Außer-
dem wartet der Kinderchor Lunsen mit frischen Stim-
men und einem munteren musikalischen Beitrag auf. 
Und auch der Chor „Nachklang“, der seit anderthalb 
Jahren mit Profimusiker Julio Fernández probt, hat 
ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Der 
Eintritt ist frei; die gern gesehenen Spenden werden  

einem Verein, der sich für Sterbende einsetzt, über-
geben.

Wir freuen uns auf einen Nachmittag voller Musik 
und alle, die zuhören mögen und vielleicht dabei auf 
den Geschmack kommen, selber mitzumachen.

Unser Chor „Nachklang“ hat, seitdem wir mit Julio 
proben, erheblichen Zuwachs erfahren und sucht nun 
noch insbesondere Tenöre. Geprobt wird donnerstags 
von 20-22 Uhr im Gemeindehaus der Rieder St.-An-
dreas-Gemeinde. Wir sind eine nette Gemeinschaft, 
die Newcomer herzlich aufnimmt und ihrem Namen 
„Nachklang“ beim Klönschnack nach der Probe alle 
Ehre macht.

Stefanie Klebe
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Kinder und Familien
➲ Kindergottesdienst
7.10.; 4.11.; ab 25.11. 
Krippenspiel
Bettina Otersen, Tel.: 795963

Frauen und Männer
➲ Frauenkreis II
am ersten Montag im Monat, 
15 Uhr
Helga Koch, Tel.: 795544

➲ MännerVesper
Letzter Freitag im Monat,  
20 Uhr,
Jens Otersen, Tel.: 795963

Senioren
➲ SpieleClub 60+
3. Montag im Monat, 15 Uhr
Helga Bollmann, Tel.: 1773

Musikalisches
➲ Singkreis
3. Mittwoch im Monat, 18:00
Claudia Szonn, Tel.: 796920

➲ Posaunenchor
Mittwochs 20 Uhr
Anne Eggers, Tel.: 454

➲ Chor Nachklang
Donnerstags: 20 Uhr
Christiane Siemer, Tel.: 
0162/1014101

Beratung, Besuch &
Sonstiges
➲ Seelsorge und Beratung
Pastorin Bredereke
Tel.: 7966090

➲ Besuchsdienst
Pfarramt Riede, Tel.: 267

➲ Kirchenvorstand
Pastorin Bredereke
Die nächsten Termine
sind am 7.11. und 5.12.
19:30 im Gemeindehaus.

Treffpunkt Gemeinde
Hinweis auf Wider-

spruchsmöglichkeit

Wenn Sie nicht möchten, dass 
Amtshandlungen oder Geburts-
tage/Jubiläen, die Ihre Person 
betreffen, im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden, dann 
können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. 
Teilen Sie uns bitte Ihren 

Widerspruch an  
Kirchengemeinde Riede, 
Im Alten Lande 32, 27339 
Riede, Telefon 267 
mit. 
 
Ihr Widerspruch wird dann ver-
merkt und eine Veröffentlichung 
der Amtshandlung unterbleibt.
Selbstverständlich können Sie 
es sich auch jederzeit anders 
überlegen und den Widerspruch 
wieder zurückziehen. 
Teilen Sie uns auch dieses bitte 
an die o.g. Adresse mit.

Treffpunkt Gemeinde

Musik 
selber machen? 
Posaunenchor!
Save the date: 
27. Januar 2024, 
ab 14:30 Uhr:

Ein Nachmittag für Groß und 
Klein zum Ausprobieren und 
Kennenlernen mit den Rieder 
Bläser/inne/n und Reinhard 
Gramm, Landesposaunenwart.
Weiteres zum Posaunenchor: 
https://www.kirche-riede.de/
Gruppen-und-Kreise/Posaunen-
chor
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Dies und das

Sich vernetzen mit dem „Dorf-
Funk“ in den „Digitalen Dörfern“

Die App „DorfFunk“ 
dient zur Vernetzung 
von Menschen im länd-
lichen Raum. Auf Initi-

ative des Gemeinderates wurde 
Riede Mitglied im Netzwerk Digita-
le Dörfer Niedersachsen und funkt 
nun mit. 
Man kann Dinge zum Verkauf an-
bieten oder suchen, sich über Ver-
anstaltungen informieren, Neuig-
keiten lesen oder bekanntmachen 
oder sich in offenen oder geschlos-
senen Gruppen zusammentun. 
Dafür gibt es in der App die Funk-
tionen Suche/Biete, Events, News, 
Gruppen und Plausch. Die Signal-
stärke kann individuell eingestellt 
und dadurch auf Riede beschränkt 
oder um die umliegenden Orte er-
weitert werden.
Der offizielle Start der App für Rie-
de war Ende August mit einem 
Kick-off-Treffen im Gemeinde-

haus und einem Vortrag von Dirk 
Fornahl, der die App an seinem 
Wohnort schon ein paar Monate 
länger betreibt. Gut 25 Interessier-
te waren als Einzelpersonen oder 
als Vertreter für Vereine, Gruppen 
und Verbände gekommen, um sich 
zu informieren. Die Nutzerzahlen 
sind vielversprechend, nach dem 
Kick-off-Abend waren es 200 Nut-
zerinnen, die schon eine ganze 
Menge Inhalt bereitgestellt haben. 
Je mehr Menschen mitmachen, 
desto hilfreicher und interessanter 
wird das Angebot. 
Ladet Euch also die App aus dem 
Store herunter. Die Installation ist 
einfach, es ist eine einmalige Re-
gistrierung notwendig. Und dann 
kann es auch schon losgehen mit 
dem Funken. 
Treibende Kraft in Riede für die 
Nutzung der App ist Gemein-
deratsmitglied Bernd Kamp, der 

bei Fragen auch gerne 
weiterhilft (0163 97 25 
715 oder bernd.kamp@
yahoo.de). 
Entwickelt  als Koope-
rationsprojekt der Stif-
tung Digitale Chancen 
und dem Fraunhofer-
Institut für Experi-
mentelles Software 
Engineering (IESE) 
und gefördert vom 
Niedersächsischen Ministerium 
für Bundes- und Europaangelegen-
heiten und Regionale Entwicklung 
ist die App ein nicht-kommerziel-
les Angebot, ohne Werbung und 
ohne zweifelhafte Datenspeiche-
rungs- und Schutzbestimmungen, 
das sich lohnt.
Wir freuen uns darauf, Euch in der 
App zu treffen.

Für den Rat der Gemeinde Riede
Stefanie Klebe

Arbeitsgruppe ÖPNV
Dass Zusammenarbeit zwischen 
Politik und Verwaltung sehr gut 
funktionieren kann, beweist die 
bereits im Jahr 2017 gegründete 
Arbeitsgruppe ÖPNV der Samtge-
meinde Thedinghausen. Die AG 
ÖPNV, bestehend aus den Ratsmit-
gliedern Christiane Siemer (Grüne 
Liste), Ralph Landwehr (CDU), Rai-
ner Klukowski (UBL) und Jürgen 
Winkelmann (SPD) sowie Wolf-
gang Kaib (Vorsitzender Bürger-
busverein der SG Thedinghausen) 
und Anna Sivalingam (Fachkraft 
für Tourismus, zuständig unter 
anderem für ÖPNV und Mobilität) 
beschäftigt sich mit Themen zur 
Verbesserung des ÖPNV-Ange-
bots in der Samtgemeinde. Dabei 

variiert das Spektrum der Themen 
von Optimierung der Busverbin-
dungen, Öffentlichkeitsarbeit für 
den Busverkehr, besondere Wer-
beaktionen (beispielsweise ei-
nem Infobus des VBN oder einer 
Schnupperticket-Aktion) und den 
Bemühungen um die Wiederauf-
nahme des BTE-Streckennetzes 
mit einem Wasserstoffzug, den 
Pendler*innen von Thedinghau-
sen über Kirchweyhe bis nach 
Bremen nutzen könnten, um nur 
einiges zu nennen.

Aktuell möchte die AG ÖPNV he-
rausfinden, ob ein Bedarf besteht 
für die Bevölkerung aus Riede, die 
Busverbindung nach Kirchweyhe, 

Syke oder Leeste auszubauen. 
Hierbei sind Sie gefragt! Bitte neh-
men Sie an der Umfrage teil, die 

Sie unter dem 
nachfolgen-
den Link (htt-
ps://www.um-
frageonl ine.
com/c/riede ) 
bzw. QR-Code 
finden

stehend: Rainer Klukowski, Jürgen Win-
kelmann, Wolfgang Kaib, Ralph Land-
wehr sitzend: Anna Sivalingam, Christia-
ne Siemer
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Hobby
Hallo zusammen, mein Name ist 
Lorenz Irps ,und ich komme aus 
Riede.
Mein Hobby sind fleischfressende 
Pflanzen, oder auch Karnivoren 

genannt.Ich kultiviere die Pflan-
zen in eigens angelegten Moor-
beeten im Garten.Diese speziel-
len Pflanzen haben Fähigkeiten 
entwickelt um an nährstoffarmen 
Standorten zu überleben. Mit ih-
ren spezialisierten Fangmetho-
den locken sie Beute an, fangen 
sie , um sie anschließend zu ver-

dauen. Die bekanntesten Pflan-
zen sind die Venusfliegenfalle 
,das Fettkraut, der teils heimische 
Sonnentau (drosera), sowie die 
Schlauchpflanze Sarracenia. 

Die Schlauchpflanze
(Sarracenia): Die Familie der 
Schlaupflanzengewächse hat 
verschiedene Gattungen. Die 
Schlauchpflanze Sarracenial hat 
acht verschiedene Unterarten. 
Sie stammen aus Amerika.  
Der Rand des Deckels ist mit Nek-
tar überzogen .Die Insekten wer-
den angelockt und fallen in den 
Kelch . Feine Haare verhindern 
das Entkommen und Bakterien 
sorgen für die Verdauung der In-
sekten.
Die Venusfliegenfalle
(dionea muscipula):
Die Venusfliegenfalle  (dionea 
muscipula) gehört zu den Klapp-
fallen.Auf den Innenseiten der 
Fallen befinden sich kleine Fühl-
borsten .Werden sie durch ein In-
sekt innerhalb kurzer Zeit mehr-
fach berührt ,schnappt die Falle 
zu.Nach geschlossener Falle wird 
das Insekt durch eine Verdau-
ungsflüssigkeit zersetzt. Sind alle 
Nährstoffe  entzogen, öffnet sich 

die Falle wieder und ist erneut 
Einsatzfähig. 

Der Sonnentau 
(drosera)
In Deutschland sind drei Sonnen-
tauarten beheimatet und abso-
lut winterhart. Die Blätter haben 
Tentakeln die am Ende Drüsen 
haben. Durch ihre Farbe werden 
Insekten angelockt und bleiben 
an den Schleimtropfen kleben,  
wo sie anschließend verdaut  
werden.

Wir werden 50 Jahre
Liebe Leserinnen und Leser,
kaum zu glauben aber wahr…. 
der Kindergarten der Gemeinde 
Riede wird im Dezember 50 Jahr!
(Eine Einladung zur Feier im Ja-
nuar, folgt an dieser Stelle in der 
nächsten Ausgabe.)
Unter Bürgermeister Herrn Jo-
hann Meyer wurde der Kinder-
garten in kaum einem Jahr erbaut 
und unter der Leitung von Frau 
Gertrud Stütelberg im Dezember 
1973 eröffnet. Die Kinder kamen 
in der Mehrzahl aus Riede und 

Felde, nur einige wenige aus The-
dinghausen.
Wir möchten nun auf Spurensu-
che gehen und alle ehemaligen 
Kinder, Eltern und Kollegen/innen 
bitten, uns eine Postkarte zukom-
men zu lassen. Gerne mit einer 
kleinen Erinnerung von Ihnen. 
Diese Postkarten möchten wir 
gerne auf unserer Jubiläumsfeier 
aushängen und hoffen auf vie-
le regionale oder sogar globale 
Rückmeldungen und Grüße. 
Gerne darf diese Aktion groß-

flächig geteilt und veröffentlicht 
werden, damit unser Briefkasten 
ordentlich gefüllt wird.

Vielen Dank für Ihre Hilfe.
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Schützenverein Riede

Top versichert?
Gleich hier in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre Vor-
sorge geht – Wir bieten den passenden Schutz für Sie 
und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen Beiträgen 
überzeugen wir mehr als 11 Millionen Kunden – immer 
fair und kompetent.

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG: 
  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil mit  
Kasko SELECT in der Kasko-Versicherung
  Top-Schadenservice in rund 1.600 Partnerwerkstätten
    Gute Beratung in Ihrer Nähe 

Lassen Sie sich individuell beraten.  
Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/heike.luebke

Vertrauensfrau 
 Heike Lübke 
Tel. 0170 5568914
heike.luebke@HUKvm.de
In der Ride 2 
27339 Riede

Unser bisheriges Schützenjahr 
im Schützenverein Riede
Wir möchten für alle Interessierten 
hier nochmal den Schützenverein 
Riede vorstellen und zeigen, wie 
das diesjährige Schützenjahr bis-
her verlaufen ist:
Das Schützenjahr startete offizi-
ell am 10.2.2023 mit einer gut 
besuchten Jahreshauptversamm-
lung. Kurze Zeit später begannen 
die Rundenwettkämpfe für die 
Damen, Herren, Kinder und Ju-
gend auf Kreis- und Bezirksebe-
ne. Teilgenommen haben wir in 
sieben verschiedenen Disziplinen 
und verschiedenen Altersklassen. 
Die jüngsten Teilnehmer sind acht 
Jahre alt, die ältesten Teilnehmer 
über 80 Jahre. Dies zeigt, der 
Schießsport ist ein vielfältiges 
Hobby für Jung und Alt. Der Rie-
der Schützenverein konnte sich 
bei der Kreismeisterschaft 24-mal 

einen Platz auf dem Treppchen 
sichern, bei der Bezirksmeister-
schaft 13-mal. Anfang Juni haben 
sich alle Sportschützen bei der 
Schützenhalle getroffen, um die 

Siegerehrung der Kreis- und Be-
zirksmeisterschaft durchzuführen. 
Bei bestem Wetter konnten wir 
die Medaillengewinner auszeich-
nen. 

Siegerehrung Schützenhalle

M&R DRUCK
MEYER&RAUPACH GbR
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Schützenverein Riede

Auch das Gesellige ist wichtig 
in unserem Vereinsleben und 
kommt nicht zu kurz! 
Unsere Schützendamen machten 
einen Ausflug zum Theaterschiff 
nach Bremen und ließen den Tag 
im Café del Sol ausklingen. 
Traditionell fand im Mai unse-
re Vereins-Fahrradtour statt, wo 
wir im Schützen- und Reiterhof 
in Okel zum Spargelessen ein-
kehrten.  Außerdem begann 
die Schützenfestsaison. Unsere 
Schützenkönige 2022 Jens Otten 
und Sabine Jerke besuchten die 
umliegenden Feste mit kräftiger 
Unterstützung von Schützen-
schwestern- und brüdern. 
Der Höhepunkt bildet natürlich 
immer das eigene Schützenfest, 
dieses Jahr am 15. und 16. Juli 
2023. Zwei Tage drehte sich in 
der Schützenhalle, auf dem Fest-
platz und im Festzelt alles um 
Wettkämpfe, Spaß haben, Leute 
treffen und feiern. Es war wieder 
ein gelungenes Fest mit vielen Be-
suchern. Wir hatten jede Menge 
Spaß! 

Im August nahmen wir an der 
Feier zum 50-jährigen Jubiläum 
vom Campingverein Boller Holz 
teil, bevor dann das Verband-
schützenfest in Emtinghausen 
die Schützenfestsaison beende-
te. Erfolgreich waren hier unsere 
Schützendamen, sie holten den 
Damen-Verbandspokal und der 
neue Verbandsjugendkönig ist 
Jan-Ole Otten aus Riede!

Wir freuen uns nun auf die neu-
en Schießwettbewerbe und die 
kommenden Veranstaltungen 
(Andreascafé, Knippessen, Kreis-
königsball und Weihnachtsfeier) 
bis zum Jahresende.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, einmal die Schüt-
zenvereinsluft zu schnuppern,  
wir freuen uns über neue  
Mitglieder!

Foto neues Königshaus, Foto Schützenfest I und Schützenfest II

Schützenfest II.jpg

Schützenfest I.jpg
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Samtgemeinde Wettkämpfe in Intschede

Nach vier Jahren Pause war es das 
erste Mal, dass sich Feuerwehren 
aus der Samtgemeinde ihre Leis-
tungsfähigkeit zeigen durften.  
Intschede hatte hier zum Samtge-
meindefeuerwehrtag eingeladen. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
und etwas viel Hitze wurden die 
Wettkämpfe mit viel Ehrgeiz 
durchgeführt. Viele Kameradin-
nen und Kameraden waren neu 
dabei, ob bei der Jugendfeuer-

wehr, bei den Leistungsgruppen 
sowie bei der alten B-Übung, für 
die Neuen unter uns war es ein 
Highlight.
Bei den Wettkämpfen geht es um 
Zeiten, Punkte und Pokale, das 
ist der Anreizt jeder Gruppe. Was 
aber genauso wichtig ist, dass Bei-
sammen sein, denn das ist in den 
letzten Jahren viel zu kurz gekom-
men. Vier Jahre keine Wettkämp-
fe haben auch hier und da ihre 

Spuren hinterlassen.
Nach den Wettkämpfen gab es 
dann die große Siegerehrung.
Unsere Jugendfeuerwehr Riede 
Felde machte den 2. Platz.
Die Leistungsgruppe Riede mach-
te den 3.Platz und die B-Gruppe 
Riede machte den 7. Platz.
Nach der Siegerehrung wurde 
noch ausgiebig gefeiert.

Kameradschaftliche Grüße
Hermann-Dieter Schröder

Freiwillige Feuerwehr Riede 

Hohe Auszeichnung für  
Bernd Lustermann
Auf dem Samtgemeindefeuer-
wehrtag in Intschede wurde unser 
Kamerad Bernd Lustermann, für 
die verdienstvolle Tätigkeit zum 
Wohle der Jugendfeuerwehr Rie-
de-Felde, das Landesjugendfeu-
erwehrzeichen in Bronze der nie-
dersächsischen Jugendfeuerwehr 
verliehen.
Wir danken Bernd Lustermann für 
sein Engagement in der Jugend-
feuerwehr.

Kameradschaftliche Grüße
Hermann-Dieter Schröder Verleihung des Landesjugendfeuerwehrzeichen in Bronze an Bernd Lustermann

Thedinghauser Straße 16 · 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 / 204 + 276

Maler und 
Lackierermeister

 Tapeten

 Malerarbeiten

 Bodenbeläge25 
Jahre
25 
Jahre
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Ferienkiste 2023 
Auch in diesem Jahr, waren wir 
wieder Ausrichter der Ferienkis-
te. 16 Kinder aus der gesamten 
Samtgemeinde hatten sich früh-
zeitig über das Samtgemeinde-
Portal angemeldet. 
Zuerst stand eine spannende Er-
kundungstour durch den Ort auf 
dem Plan. Die Kinder zwischen 8 
und 15 Jahren wurden in 3 Gup-
pen mit je einem Gruppenführer 
eingeteilt und mussten sich zwi-
schendurch immer wieder mit 
dem Funkgerät beim Gerätehaus 
(GH) melden. 
Nach der Tour, am letzten Mel-
depunkt angekommen, mussten 
sich die Gruppen über Funk das 
Feuerwehrauto (LF10) anfordern, 

um zum Gerätehaus  zurück ge-
bracht zu wurden.Das Mitfahren 
mit dem großen Feuerwehrauto, 
war natürlich ein tolles Erlebnis.
Am Gerätehaus wieder angekom-
men, wurde sich erstmal mit Eis 
und Getränken erfrischt. 
Inzwischen wurde von weiteren 
Helfern auf dem Gelände der Feu-
erwehr und dem Baugrundstück 
nebenan, ein Feuerwehr-Parcours 
aufgebaut. Die Kinder mussten 
sich an sechs Stationen versuchen. 
Unteranderem im Schlauchrollen, 
Wassertransport, Gummistiefel 
Weitwurf oder mit dem Strahlrohr 
Tennisbälle von Pylonen abschie-
ßen. Hier waren Geschicklich- 
und Schnelligkeit gefordert. Sich 
schließlich auch gegenseitig Nass 

zu machen, durfte nicht fehlen, 
denn auch das Wetter meinte es 
sehr gut mit uns. 
Zum Abschluss des Tages, freuten 
sich alle über Hotdogs. 
Es war wieder einmal, ein su-
per Nachmittag für Kinder und 
Helfer. 
Mit im Betreuerteam waren, Bas-
tian und Jonas Rippe, Tobias Frick-
mann, Andre und Katrin Ahrens, 
Dieter Schröder, Maren Spann-
harke, sowie Sabine, Timon und 
Bernd Jerke. 

Bernd Jerke
Ortsbrandmeister. 

Schierlohs 
Partyservice

Ingret Grashoff
meinhard.grashoff@ewe.net
Telefon 04294 - 226

Teilnehmer der Ferienkiste

Freiwillige Feuerwehr Riede



26

Katholische Gemeinde

Aktuelles 

Am Samstag, den 24. Juni haben 
wir unser diesjähriges Pfarrfest 
bei schönem Wetter auf dem 
Kirchplatz am Drohmweg in Kirch-
weyhe gefeiert. 
Das Fest begann um 17 Uhr mit 
einem stimmungsvollen gemein-
samen Gottesdienst, der musika-
lisch von jugendlichen Firmbewer-
bern und einem Kommunionkind 
mitgestaltet wurde.
Nach dem Gottesdienst wurden 
Getränke, Grillwürstchen und 
viele leckere Salate angeboten. 
Die aufgebaute Hüpfburg und 
das Spieleprogramm der Minist-
ranten und Jugendlichen sorgten 
bei den Kindern für Begeisterung. 
Lebhafte Unterhaltungen wurden 
quer durch die verschiedenen Ge-
nerationen und Gruppierungen 
geführt. Zum Ausklang gab es 
Stockbrotbacken sowie Gesang 
mit Gitarrenbegleitung.
Vielen Dank an alle, die dieses Fest 
so aufwendig vorbereitet haben.
Am letzten Montag vor den Som-
merferien endete das „Ukrainer 
Café“. Acht ehrenamtlich en-
gagierte Frauen hatten seit dem 

28. März 2022 jeden Montag die 
Gemeinderäume geöffnet, damit 
sich ukrainische Flüchtlinge tref-
fen konnten. Jetzt haben viele der 
Flüchtlinge eine eigene Wohnung 
und sich eingerichtet, sodass die-
ses Angebot nicht mehr notwen-
dig ist. Beim letzten Treffen gab es 
ein ukrainisch-deutsches Buffet, 
Musik und einen lebendigen Aus-
tausch.
Schön wäre eine Art „Sprech-
Café“, bei dem die UkrainerInnen 
ihre Deutschkenntnisse aufbes-
sern könnten. Wenn jemand so 

etwas mit organisieren möchte, 
kann er/sie sich gerne in der ka-
tholischen Gemeinde bei Jutta 
Sievers melden.
Kinder im Alter von 8 Jahren kön-
nen jetzt im Pfarrbüro für die Vor-
bereitung zur Ersten Heiligen 
Kommunion im nächsten Jahr 
angemeldet werden.
In diesem Jahr war unsere Pfar-
reiengemeinschaft das erste Mal 
dauerhaft auf dem „Brokser 
Markt“ präsent. Im „Durchkreu-
zer“, einem umgebauten Klein-
bus des Bistums Osnabrück, ha-
ben evangelische und katholische 
Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Gespräche und Diskussionen zum 
christlichen Glauben mit Markbe-
suchern geführt.
Auch die Gruppe 60+ hat ihre 
Treffen nach der Sommerpause 
wieder aufgenommen. Im August 
haben sie den NABU besucht. Am 
21. September lädt die Gruppe 
um 19 Uhr zu einem Abendspa-
ziergang über den Kirchweyher 
Friedhof ein. Dabei werden pas-
sende Gedichte und Geschichten 
zu diesem Ort und dem Tod - vor 
dem niemand davonlaufen kann – 
vorgetragen. Am 23. Oktober ist 
dann um 19 Uhr ein Treffen mit 
dem Klimanetzwerk Weyhe. Diese 
Treffen sind für alle Interessierten 
offen.

wwiirr@@hhooff--iimmhhoorrsstt..ddee
wwwwww..hhooff--IImmhhoorrsstt..ddeeIImmhhoorrsstt  44

2277333399  RRiieeddee

HHooff  IImmhhoorrsstt  GGbbRR

IInntteerreessssiieerrtt,,  wwaass  eess  aann  ffrriisscchheemm  GGeemmüüssee  vvoomm  HHooff  ggiibbtt??
FFrreeiittaaggss  zzwwiisscchheenn  1155  uunndd  1188  UUhhrr  
ggeerrnnee  eeiinnffaacchh  mmaall  rreeiinngguucckkeenn!!!!

ssiicchh  ddiiee  EErrnnttee  tteeiilleenn  

SSoolliiddaarriisscchhee
LLaannddwwiirrttsscchhaafftt

SaisonalÖkologisch
Nachhaltig Regional



27

Sozialverband

Specht & Tegeler
Holding GmbH

So charmant wie das idyllische Riede, ist auch das neue Senio-
renquartier an der Bruchstraße 4. Das moderne Gebäude bietet 

mit 72 Einzelzimmern vielen pflegebedürftigen Seniorinnen 
und Senioren ein wohnliches und hervorragend ausgestattetes 
Zuhause. Der große Garten ist unser ganzer Stolz und die offene 
Caféteria bietet regelmäßig Kaffee, Kuchen und Speisen für den 

kleinen Hunger an. Besuchen Sie  uns mal!

Specht & Tegeler Seniorenresidenzen 
info@st-seniorenresidenzen.de | 04294 / 796260

Herzlich willkommen
im Seniorenquartier Wesertalblick!
Ihre Pflegeprofis für Riede und Umgebung

www.st-seniorenresidenzen.de

Pflegen.Wohnen. Leben.

Seniorenquartier 
Wesertalblick

Wir sind immer für Sie da:
04294 / 796260

Das Leitungsteam 
freut sich über Ihren Besuch.

SoVD fragt die Politik
„Was tut die Gemeinde Riede für 
Senioren?“ Diese Frage richtete 
der SoVD OV Riede am 1.6.23 an 
den Sozialausschuss in Riede. Es 
wurden die Seniorensportgrup-
pen, das Angebot von der Kirche 
und der Seniorenresidenz „We-
sertalblick“ und das ehrenamt-
liche Engagement des SoVD OV 
Riede aufgezählt.
Im August lud der SoVD OV Riede 
Frau Dörte Liebetruth als Vorsit-
zende des Gesundheits- und Sozi-
alausschusses im Kreistag Verden 

zum Vortrag und Austausch in die 
Seniorenresidenz „Wesertalblick“ 
ein. Wir als Vorstand des SoVD OV 
Riede sowie der SoVD Deutsch-
land sind unparteiisch, fanden 
aber in Frau Liebetruth die verant-
wortliche Ansprechpartnerin für 
Fragen zu Gesundheit und Sozi-
ales. Die Frage lautete: „Was tut 
der Kreis Verden für die Senioren 
im ländlichen Raum?“ Es wurden 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der Gesundheitskompetenz, der 
hausärztlichen und stationären 

Versorgung geschildert, die Mög-
lichkeiten der elektronischen Ge-
sundheitskarte und das E-Rezept 
erläutert. Anregungen und Kritik 
z.B. zu fehlenden Verkehrsver-
bindungen nach Syke und Wey-
he/ Leeste, die Digitalisierung von 
Ämtern und Behörden ohne ana-
loge Alternativen und die man-
gelnde Verfügbarkeit besonders 
von Facharztterminen wurde von 
Frau Liebetruth offen entgegen-
genommen. Abschließend fand 
mit den Teilnehmern ein gemein-
sames Mittagessen, zubereitet 
von der Küche der Seniorenresi-
denz, statt. Insgesamt wurde die 
Veranstaltung als sehr interessant 
und gelungen bewertet.

Unterdessen suchen wir weiterhin 
nach Unterstützern, um ein Ange-
bot für Senioren und auch junge 
Interessierte erstellen zu können. 
Wir sind zurzeit fünf Frauen im 
Vorstand, und treffen uns alle 6-8 
Wochen zur Vorstandssitzung. Im 
Sozialverband Deutschland müs-
sen Sie für die Vorstandsarbeit 
eine Mitgliedschaft eingehen. 
Vielleicht haben Sie aber andere 
Wünsche und Ideen für uns, die 
Sie mit uns, ohne Mitglied zu sein, 
vielleicht gerne umsetzen wür-
den. Kontaktieren Sie dazu unsere 
1.Vorsitzende Aenne Schneide-
wind, Tel 04294-795912 oder 
E-Mail an aenne.schneidewind@
gmail.com

Ihr SoVD-Vorstand Ortsgruppe 
Riede
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Bücherkisten-Tipps

Bücherkisten-Tipps

                      Malereibetrieb
Bau-, Garten- und Heimwerkermarkt

Syker Str. 12 • 27321 Thedinghausen  
Tel.: 0 42 04-174 28-0 • www.maler-eggers.de

Heißmangel
W I E G M A N N

Felder Dorfstraße 40
27339 Riede

Telefon 04294-1387

Ravna – Arktische Rache, cbj-Verlag
Elisabeth Herrmann

Rasant – Abgründig – 
Mystisch
Die packende Nordic 
All-Age-Trilogie von 
Elisabeth Herrmann
Teil III ist gerade erschie-
nen: Ravna, mittlerwei-

le Studentin der Polizeihochschule 
in Oslo, hat ihre Heimat im hohen 
Norden Norwegens. Sie ist die 
Hauptdarstellerin und starke Hel-
din dieses mitreißenden und at-
mosphärischen Thrillers, der nicht 
nur absolute, sondern auch sehr 
schlau gemachte Hochspannung 
verspricht.
Leseempfehlung von Manuela 
Kalms

Das Licht im Rücken, Kindler Verlag
Sandra Lübpkes

In diesem historischen 
Familienroman erzählt 
Sandra Lüpkes die Ge-
schichte der Unterneh-
merfamilie Leitz. Und 
dazu gehört vor allem 
die Geschichte der ers-

ten Kleinbildkamera - der Leica. 
Sie zieht sich vom Ende des ersten 
und durch den zweiten Weltkrieg 
und bei all dem, was der Familie 
widerfährt, bleibt eins als roter 
Faden: Das Tüfteln, der Aufstieg 
dieser neuen Kamera und letztlich 
die Revolution in der Fotografie, 
die sie mit sich brachte. Großartig, 
eindrucksvoll und sehr emotional 
zu lesen - findet Nicole Roth!

Sterne über Berlin, lübbe-Verlag
Daniela Aring

Ein schöner runder 
Schmöker! 
Berlin - Zwei Men-
schen, zwei Schicksa-
le und die Frage, ob 
Liebe allein genug ist, 
um die Vergangenheit 

zu überwinden und einen ge-
meinsamen Weg zu gehen. Sehr 
kurzweilig und gut geschrieben! 
Ein Lese-Tipp von Katrin Göste-
meyer

Bergland – Goldmann-Verlag
Jarka Kubsova

Ein unglaublich berüh-
render und ehrlicher 
Roman über das Bau-
ernleben gestern und 
heute: Jarka Kubsova 
lebte selbst 7 Monate 
auf einem Bauernhof 

in Südtirol, um auf drei Zeitebe-
nen die Geschichte einer Familie 
zu erzählen, die ihre Heimat in 
den Südtiroler Alpen gefunden 
hat und dort trotz aller Widerstän-
de eine Landwirtschaft auf 1670 
Höhenmetern am Laufen hält – 
Zunächst muss Rosa den Hof ohne 
Unterstützung durch Vater und 
Brüder durch den Krieg bringen. 
In den 1960er Jahren will ihr Sohn 
Sepp ihn dann gegen den Wider-
stand des ganzen Dorfes moderni-
sieren und schließlich müssen Ro-
sas Enkel Hannes und seine Frau 
Franziska in der heutigen Zeit Feri-
engäste aufnehmen, um das Fami-

lienerbe noch halten zu können. 
Für Fans von Dörte Hansens Zur 
See bestens geeignet, findet Ni-
cole Roth!

Vom Ende der Nacht – hanserblau 
Verlag
Claire Daverley

Für Alt & Jung und 
überhaupt jeden: Die 
aufwühlende und 
hochemotionale Ge-
schichte zweier Men-
schen, die nicht anders 
können, als sich im-

mer wieder gegenseitig anzuzie-
hen, zueinander zu finden, ihre 
Chance dann aber doch wieder 
verpassen. Es geht um die vielen 
kleinen und großen Lieben, denen 
man im Leben begegnet - vor al-
lem aber um die eine, die man nie 
vergisst und zu der man immer 
wieder zurückkehren möchte... 
Was in der Presse darüber zu lesen 
ist, stimmt - findet Nicole Roth, 
die von diesem Buch begeistert 
ist: Will und Rosie gehören schon 
jetzt zu den unvergesslichen Paa-
ren der Weltliteratur!
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Freiwillige Feuerwehr Felde

Internationale Wettkampfgruppe 
der Freiwilligen Feuerwehr Felde
Die internationale Wettkampf-
gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Felde nahm am 17. Juni am 39. 
Niedersachsenpokal in Twistrin-
gen (Kreis Diepholz) teil. 
Die B-Gruppe der Felder Wehr 
ist die einzige Teilnehmende aus 
dem Landkreis Verden an diesem 
Wettbewerb und dazu noch am-
tierender Niedersachsenmeister 
aus dem Jahr 2019. Danach hat es 
wegen Corona keine Wettkämpfe 
mehr gegeben!
Es handelt sich um den ersten Teil 
der Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft.
Begonnen hat der Tag mit einer 
Trainingseinheit, um warm in den 
offiziellen Wettkampf einzustei-
gen. Als es ernst wurde, gab es 
einen Ablauf streng nach den Re-
geln des CTIF.
Die Teilnehmer wurden bezüg-

lich ihrer Zulassung und Schutz-
kleidung überprüft. Nach dem 
Einmarsch mussten sie dann in 
zwei Durchgängen auf Zeit eine 
Saugleitung zusammen kuppeln. 
Danach ging es mit Aufbau eines 
Löschangriffs und einem Hinder-
nis-Staffellauf weiter. Gemessen 
an der Zeit wurde eine gute Leis-
tung abgeliefert. Auch der Staffel-
lauf war erfolgreich!
Bei der abschließenden Siegereh-
rung belegte die Mannschaft am 
Ende den 4. Platz von Niedersach-
sen und von allen Mannschaften 
den 6. Platz. In einem separaten 
Wettkampf wurde außerdem 
das Bundesleistungsabzeichen in 
Bronze errungen!
Der Wettbewerb war für die nie-
dersächsischen Gruppen ein ers-
ter Schritt zur Qualifizierung und 
Teilnahme an den Deutschen 

Meisterschaften. Eine weitere 
Qualifizierungsmöglilchkeit wird 
es am 22. Juni 2024 unter Feder-
führung der Feuerwehr Heiligen-
rode in Brinkum geben. Dort wird 
entschieden, wer 2025 zur Deut-
schen Meisterschaft antreten darf.
Natürlich wird weiter trainiert, um 
alle Möglichkeiten auszuschöp-
fen!

Laternenumzug in Felde

Am 18.11. findet unser jährli-
cher Laternenumzug in Felde 
statt. Wir treffen uns um 18:00 
Uhr am Felder Feuerwehrhaus 
und ziehen dann gemeinsam 
durch unsere Straßen. Für das 
leibliche Wohl im Anschluss ist 
in der Fahrzeughalle gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch!

Felder Feuerwehr startet beim Niedersachsenpokal.jpg



3030

Werbepartner

Jürgen Lange
Felder Dorfstraße 5 · 27339 Riede-Felde
Tel. 0 42 94 / 488 · Mobil 0171/ 383 56 30

Fax: 0 42 94 / 7 96 82 12
lange-riede@t-online.de

• Reparaturen aller Art

• TÜV + AU

• Klimaservice

• Unfallinstandsetzung

• An- und Verkauf

• Ersatzteile

Wegstätte 32 B ∙ 27339 Riede ∙ Mobil: 0171 - 68 68 722 ∙ www.janderbaumeister.de

E-Mail: kontakt@koch-sanitaertechnik.de
Internet: www.koch-sanitaertechnik.de
l 27339 Riede l 28203 Bremen
l Tel. 04294-237 l Tel. 0421-6856 928
l Fax 04294-688 l Fax 0421-6856 487

l Wärmetechnische und energetische Optimierungskonzepte
l Gebäudetechnische Anlagen   l Elektro- Sanitär- Installation
l Öl- und Gasfeuerungsanlagen l Bauklempnerei l Solaranlagen

Bücherkiste Riede 
Buch & Kreativ

 

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 
9.30 – 12.30 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Samstag 9.30 – 12.30 Uhr
Montags geschlossen

Thedinghauser Straße 12
Telefon + Fax 04294-1618

www.buecherkiste-riede.de
info@buecherkiste-riede.de

Öffnungszeiten:

Bücherkiste Riede 
Buch & Kreativ

 

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 
9.30 – 12.30 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr

Samstag 9.30 – 12.30 Uhr
Montags geschlossen

Thedinghauser Straße 12
Telefon + Fax 04294-1618

www.buecherkiste-riede.de
info@buecherkiste-riede.de

Öffnungszeiten:

JENS LÜHMANN
TISCHLEREI & HOLZBAU

Fenster · Türen · Rollläden 
Möbel · Insektenschutz · Treppen

Innenausbau · Wintergärten 
Carports · Reparaturen

Schulstraße 2 · 27339 Riede
Telefon 04294-534 · Mobil 0171-276 12 99
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Zeltlager 2023 in der Hasenheide
Nach einer tollen Vorbereitung 
durch das OrgaTeam konnte das 
Zeltlager am Sonntag den 6.8.2023 
mit dem Einrichten des Zeltplatzes 
und einer ersten Begehung durch 
die Betreuer und tatkräftigen 
Helfer (fast) aller Ortswehren der 
Samtgemeinde auf dem Jugend- 
und Pfadfindergelände in der 
Hasenheide Kirchlinteln starten. 
Am Montag trafen dann ab ca. 
9.00 Uhr die Jugendfeuerwehren 
Riede-Felde, Morsum, „HoDi-
DoEmIn“ (Gemeinschaftsgruppe 
aus den Jugendfeuerwehren aus 
Horstedt, Dibbersen/Donnerstedt, 
Emtinghausen und Intschede) 
sowie die Gastwehr aus Pratau / 
Wittenberg (Sachsen-Anhalt) ein. 
Mit dabei war auch eine Gruppe  des 
Jugendzentrums Thedinghausen.
Nachdem die großen Schlafzelte 
durch tatkräftige Unterstützung 
aller Kinder zu einem tollen Zelt-
lager aufgebaut wurden, startete 
das Zeltlager mit tollen Aktivitäten 
und Sportangeboten.
Unter anderem konnten die Kin-
der Punkte im „Mensch ärgere 
dich nicht“, Bogen- und Blasrohr-
schießen, der actionreichen Sport-
art „Brennball“, Volleyball sowie 
Kugelstoßen und eine Schnellig-
keitsübung (Schlauchstrecke auf 
Zeit  kuppeln) für ihr Team und die 
Lagerwertung sammeln.

Für die Freizeitbeschäftigung wur-
den Highlights wie eine Kanutour 
auf der Aller und ein Besuch im 
Schwimmbad Verwell in Verden 
angeboten. Die Kanutour wur-
de durch die Ortfeuerwehr Riede 
und Horstedt betreut, die alle Ka-
nuten mit dem Samtgemeinde-
Feuerwehr-Boot begleiteten. Zu-
dem konnten die Kinder die durch 
das Jugendzentrum angebotenen 
Bastel- und Werkangebote wahr-
nehmen (Vielen Dank an dieser 
Stelle an das JZ-Team!!)!
Der Dienstagabend wurde von der 
Gastwehr aus Pratau durch einen 
Bingo-Abend geschmückt, bei 
dem einige Kinder tolle Preise ge-
winnen konnten! Und am Freitag 
hat die Ortswehr Felde mit ihren 
Wasserspielen für ordentlich Ab-
kühlung gesorgt. Für die Fitness 
wurde von dem OrgaTeam ein 
Sportcontainer bereitgestellt. Hier 
konnte sich jeder nach einer Ein-
weisung vernünftig austoben und 
fit machen! An diesem Tag kamen 
auch die Kinderfeuerwehren der 
Samtgemeinde an und verbrach-
ten zwei Tage auf dem Zeltlager. 
Für die ganz jungen „Feuerwehr-
leute“ gab es dann auch ein tolles 
Programm und später dann eine 
Schwarzlichtparty.
Am Samstagabend wurden dann 
noch einmal Gäste aus Politik und 

den Feuerwehren der Samtge-
meinde für ein ordentliches Grill-
fest geladen. An diesem Abend 
wurde dann auch die Platzierun-
gen der Wettbewerbe bekannt 
gegeben und somit auch der La-
germeister gekürt. Hierauf haben 
alle Kinder hin gefiebert! Den 
ersten Platz hat die Jugendfeuer-
wehr Riede-Felde mit einer Grup-
pe gemacht, und der zweite Platz 
konnte sich die zweite Gruppe aus 
Riede-Felde mit Morsum teilen!
Sonntag wurde noch einmal ein 
gutes gemeinsames Frühstück 
eingenommen, und ein toller Ab-
schluss mit Abschlussrede und 
Verabschiedung  gefunden. Dann 
ging es an das gemeinsame Auf-
räumen und den Abbau des Zelt-
lagers, bei dem auch die aktiven 
Mitglieder der beteiligten Orts-
wehren unterstützt haben.
Ein großer und besonderer Dank 
geht an das ganze OrgaTeam, 
die sehr schöne freizeitliche Un-
terstützung des Jugendzentrums 
Thedinghausen und die sehr gut 
organisierte Bewirtung durch das 
Verpflegungsteam der Ortswehr 
Morsum-Ahsen/Oetzen, durch die 
das Zeltlager zu einem gelunge-
nen „Urlaub“ für die Kinder und 
Betreuer wurde! Und ein Dank an 
die unterstützenden Ortswehren 
während des Zeltlagers, beim Auf- 
und Abbau und bei der Vor- und 
Nachbereitung.

Florian Grommel                                                                                                                                          
Stellv. Jugendfeuerwehrwart                                                                                                                              

 JF Riede-Felde

Jugendfeuerwehr Riede-Felde
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MTV Riede

Neues vom MTV Riede
Hallo Sportsfreunde 
und  
Sportsfreundinnen,
herzlich willkommen zur 11. Aus-
gabe des Gemeindebriefes Riede 
heute. 
Der Sommer neigt sich so lang-
sam dem Ende hin und vielleicht 
können wir noch mit ein paar 
warmen sonnigen Herbsttagen 
rechnen. So wird es also Zeit et-
was die letzten Monate reflektie-
ren zu lassen. Was ist alles passiert 
im Verein? Eine ganze Menge…
fangen wir mit unserem Haupt-
programmpunkt im Sommer an:

Das sonnige Sportwo-
chenende im MTV
Ca. 400 Besucher tummelten 
sich auf der Sportanlage am Se-
gelhorst. Start war am Samstag 
mit dem Spiel der Allstars aus 
Emtinghausen und Riede. Dieses 
Jux-Match konnte Emtinghausen 
in der regulären Spielzeit für sich 

entscheiden und Riede hatte beim 
abschließenden Elfmeterschießen 
die Nase vorne, bevor es zum ge-
mütlichen Teil des Abends über-
ging. Das anschließende Mitsom-
merfest nahm gegen 3 Uhr sein 
Ende. Weiter ging es am Sonntag 
mit dem Open-Air-Gottesdienst, 
der vor der MTV-Tribüne von 
Frau Pastorin Bredereke und ih-
rem Team ein toller Start in den 
Sonntag war. Danach startete die 

Abnahme vom Sportabzeichen 
und das Jux-Völkerballturnier an 
dem 10 Teams teilnahmen. Das 
spannende Finale zwischen den 
„HandyCaps“ und dem „Team 
Völkerverständigung“ wurde von 
der vollen Tribüne lautstark unter-
stützt. Am Ende stand das „Team 
Völkerverständigung“ ganz oben 
auf dem Treppchen und sackte 
den Pizzagutschein ein. Um 13.30 
Uhr wurde der Startschuss des 

HEITMANN
Service & Sicherheit rund ums Haus 
Fachfirma für Schimmelsanierung 
Wand und Boden

  Felder Dorfstraße 37 | 27339 Riede   Felder Dorfstraße 37 | 27339 Riede 
015 77-36 63 217 | heitmann-service.de

Neue Adresse
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Familiensporttages, durch eine 
Darbietung von einer Turngrup-
pe und von drei Tanzgruppen der 
Sparte Turnen und Tanzen, vor 
der Tribüne eingeläutet. Danach 
präsentierten sich die MTV Spar-
ten mit verschiedenen Stationen 
auf dem Sportgelände. So konn-
te man Schach, Speedbadminton, 
Bubble-Soccer, Beachhandball, 
Beachvolleyball, Dosen werfen, 
Turnen oder sich am Speedmesser 
ausprobieren. Ergänzend gab es 
Hüpfburgen, Kinder schminken, 
den MTV LKW und als Highlight, 
bei dem extrem heißen Wetter, 
die 15m lange Seifenrutschbahn. 
Als Abschluss gab es eine Tombo-
la mit Sparten bezogenen Preisen, 
wie z.B. eine Mini-Tischtennisplat-
te, Fahrradtacho, Handball, Fuß-
ball, Volleyball, JBL Bluetoothbox 
und weitere Preise. Wer mindes-
tens 5 Stempel an den Stationen 
gesammelt hatte, landete im Lo-
stopf.
Wir bedanken uns bei allen Gäs-
ten und Helfern und hoffen alle 
in den verschiedensten Sparten-
angeboten wieder treffen zu kön-
nen. Ohne euch wäre alle wäre 
diese ganze Organisation und Pla-
nung für dieses tolle Wochenende 
nicht möglich gewesen. 
Und es gibt eine tolle Nachricht, 
die wir euch hiermit verkünden: 
Auch ist unsere MTV-Familie um 
ein weiteres Mitglied in der Ver-
einsarbeit gewachsen. Dürfen wir 
vorstellen:

Bastian Rippe – unser 
NEUER im Bundesfrei-
willigendienst

Moin,
ich bin Bastian Rippe, 19 Jah-
re alt, komme aus Felde und der 
neue „Bufdi“ beim MTV Riede. 
Zu meinen Aufgaben zählen zum 
einen das Mithelfen bei den AGs 
in der Grundschule, zum anderen 
das Trainieren einer Jugendfuß-
ballmannschaft als Haupttrainer. 
Ich war schon zuvor beim MTV 
als Trainer tätig und habe von 
2019-2022 dort eine Mannschaft 
trainiert, aber aufgrund meines 
Abiturs dann erstmal pausiert. 
Am meisten freue ich mich auf 
die Arbeit mit den Kindern beim 
Fußball. Eine Herausforderung 
hierbei kann das Alter der Kinder 
sein, welche ca. 12 Jahre alt sind. 
Außerdem freue ich mich, dass 
ich nun beim MTV arbeiten kann, 
da mir der Verein am Herzen liegt 
und nicht nur Rund um Fußball 
gut aufgestellt ist, sondern auch 
in vielen anderen Sparten stets et-
was zu bieten hat.
Etwas zu bieten, hat auch die 2. 
Herren vom MTV Riede. Dort gab 
es nämlich einen Trainerwechsel 
zu verzeichnen. 

Auf Wiedersehen  
Henning –  
Hallo Puk

„Vielen Dank an Henning Lan-
ge, der das Team die Jahre davor 
trainiert hat und eine ganz tol-
le Arbeit hinterlassen hat“, das 
sind die ersten Worte vom neuen 
Trainer Timo Winkelmann. „Die 2. 
Herren Fußball ist ein Team, was 
durch eine riesige Kameradschaft 
heraussticht“, so Timo weiter.
Gemeinschaft steht hier lt. Timo 
an erster Stelle, es macht einfach 
riesen Spaß zum Sportplatz zu ge-
hen, um mit dem Team zu arbei-
ten. Im vorläufigen Kader stehen 
momentan ca. 29 Leute im Alter 
von 18 bis 42 Jahren! Trainiert 
wird jeweils immer Dienstag + 
Donnerstag um 19 Uhr auf dem 
Segelhorst. Die 2. Herren würde 
sich über weiteren Zuwachs sehr 
freuen. Weiter bedanken möchte 
sich Timo auch bei der 1.Herren 
die oft einige Spieler aus dem er-
weiterten Kader zur Verfügung 
stellen. In der Vorbereitung haben 
wir einen Fitnesskurs beim Thera-
piezentrum Blender gemacht. Ne-
ben den normalen Trainingsein-
heiten hat die 2. Herren mehrere 
Testspiele bestritten. Jetzt hat die 
Saison begonnen und die 2. Her-
ren sind mit einem Unentschieden 
und einem Sieg gestartet. Mo-
mentan sind einige Spieler ange-
schlagen und Timo hofft, dass alle 
angeschlagenen Spieler (inklusive 
dem letztjährigen Torschützenkö-
nig Mischa Piepke (29 Tore)) nach 
der zweiwöchigen Pause wieder 
zur Verfügung stehen. „Vielen 
Dank an den Co Trainer und Spie-
ler Stefan Speer für deine Unter-
stützung. Ich wünsche mir eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche 
Saison“, so Puk. Das wünschen 
wir euch auch.
Verletzungsfrei und erfolgreich ist 
auch eine ganz besondere Abtei-
lung im Verein: 
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Karneval  
auch außerhalb der 
Prunksitzungen
Viele denken, beim Rieder Karne-
val an die tollen Tage vor Rosen-
montag mit dem Kinderkarneval 
und den Prunksitzungen. Doch 
auch dazwischen sind die Jecken 
beim Karneval aktiv. Mit der ei-
genen Crêpes-Maschine wurden 
schon in Thedinghausen beim 
Frühlingserwachen und bei dem 
Sportwochenende des MTV süße 
und herzhafte Leckereien verkauft 
und für den Karneval geworben.
Beim Erntefest fuhren zwei Wa-
gen der Karnevalisten mit. Die 
Tanzkids und das Orga-Team 
nutzten das Erntefest als den Kar-
nevalsumzug, den es (vielleicht 
noch) nicht in Riede gibt, und fei-
erten als wären sie in Köln beim 
Rosenmontagsumzug.

Den eigentlichen „Rieder“ Stra-
ßenkarneval gibt es dann beim 
Freimarktsumzug. Dort laufen 
die Rieder Narren seit Jahren als 
Fußtruppe mit. Mit über 50 voll-
kostümierten Jecken treffen wir 
uns auf dem Segelhorst, um dann 
zum Startpunkt gebracht zu wer-
den. Im letzten Jahr würden wir 
dafür zur zweitbesten Lauftrup-
pe des Freimarktsumzug mit ei-
nem Geldpreis gekürt! Vor dem 
Hauptbahnhof wird sich umgezo-
gen, um dann mit lautem Getöse 
ins Bayernzelt einzumarschieren. 
Hier wird dann bis in die Abend-
stunden gefeiert. Wer hier einmal 
mit dabei sein möchte, sollte sich 
vorher beim MTV melden, um bei 
den Kostümen mit eingeplant zu 
werden. 

Der Start einer ordentlichen Kar-
nevalssession ist immer der 11.11. 
Dann fängt alles mit der Bekannt-
gabe des neuen Prinzenpaars an. 
Dies ist immer ein großes Geheim-
nis, zu dem man seinen Tipp ab-
geben kann, um sogar einen Preis 
zu gewinnen. Sobald das Prinzen-

paar bekanntgegeben ist, machen 
sich alle vom Vereinsheim auf 
dem Segelhorst auf, um pünkt-
lich um 11 Uhr 11 das Rathaus in 
Thedinghausen zu stürmen. Un-
ter vielen Schaulustigen und der 
Presse gibt es den witzig-bissigen 
Schlagabtausch zwischen den 
Präsidenten und den Bürgermeis-
tern. Nachdem das Jahr rekapitu-
liert wurde und die neuen Ziele für 
das Jahr in nicht ganz ernst ge-
meinter Weise zelebriert wurden, 
geht es ins Innere des Rathauses. 
Dort ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt. In den Stunden im Rathaus 
heizt der Akkordeonkünstler den 
Karnevalsverrückten ordentlich 
ein. Anschließend wird sich zum 
traditionellen Knipp- (und Aus-
weich-) Essen im Vereinsheim ge-
troffen und anschließend beginnt 
die große Party. In diesem Jahr 
fällt der 11.11. seit langer Zeit 
mal wieder auf einen Samstag, 

darum findet abends eine große 
Party statt, zu der hoffentlich viele 
Närrinnen und Narren erscheinen. 
Weitere Informationen gibt es auf 
unserem Instagramkanal „mtvrie-
dekarneval“ oder unserer Home-
page https://www.mtvriede.de/
karneval.html. Närrische Grüße 
vom Präsi Jan-Cord Ortmann wer-
den an dieser Stelle ausgerichtet.
Nun haben wir euch mit einigen 
Infos + News versorgt. Wir freu-
en uns euch beim Sport zu sehen 
oder am 11.11.23 zur Karne-
valseröffnung.

In diesem Sinne verabschieden 
wir uns bis spätestens zur 
letzten Ausgabe für 2023 – 
getreu dem Motto: 
„Spaß im Verein – Spaß im MTV!“

Euer Vorstandsteam  
des MTV-Riede
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Große Freude und Dankbarkeit 
beim DRK Riede / Felde

Wir schauen mit großer Freude 
zurück auf die vergangenen Ereig-
nisse beim DRK Riede / Felde. 
Mit der Unterstützung des ehema-
ligen Vorstandes, konnten wir am 
28.03.2023 die erste Blutspende 
in der Grundschule Riede für das 
Jahr 2023 ausrichten. Wir durften 
95 Spender (davon 5 Erstspender) 
begrüßen.
Am 02.07.2023 haben wir ins An-
dreasCafé im Gemeindehaus zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Wir haben uns sehr über die vie-
len Gäste und die netten Gesprä-
che gefreut. Vielen Dank an alle 
helfenden Hände und um jeden 
gespendeten Kuchen. Dem Fried-
hof Riede kommt die gesammelte 
Spende zugute.
Die zweite Blutspende für dieses 
Jahr hat am 25.07.2023 wieder 
in der Grundschule Riede stattge-
funden. Trotz der Sommerferien 
konnten wir uns über 93 Spender 
(davon 3 Erstspender) freuen und 

diese wurden mit einem Grillbuf-
fet nach ihrer Spende gestärkt. 
Großen Dank an unsere fleißigen 
Helfer.
Als weiteres Highlight in diesem 
Jahr durften wir mit einem Stand 
beim Erntefest am 09.09.2023 

einehmen. Mit einer großen Hüpf-
burg für die kleinen Gäste sowie 
einem Infostand, konnten wir 
über die Arbeit des DRKs infor-
mieren. Es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht und wir möchten uns an 
dieser Stelle noch einmal herzlich 
bei der Feuerwehr Riede bedan-
ken, dass wir dabei sein durften. 
Wir möchten schon einmal vorab 
informieren, dass am 17. Oktober 
2023 der nächste Termin für die 
Blutspende in der Grundschule 
Riede stattfinden wird, wir am 
08.11.2023 ein Bastelnachmit-
tag zum Thema Advent für un-
sere Mitglieder veranstaltet wer-
den und wir für den 11.03.2024 
unsere Mitgliederversammlung 
geplant haben. Die Einladungen 
werden jeweils rechtzeitig ver-
schickt. 

Euer Vorstand
Linda Garrelts, Stephan Kah-
le, Donia-Luisa Remer, Peggy 

Oestereich, Laureen Bohle und 
Ilka Ortmann

AndreasCafé am 2. Juli 23 im Gemeindehaus Riede

v.l.n.r. Peggy Oestreich, Donia-Luisa Remer, Linda Garrelts, Ilka Ortmann, Laureen 
Bohle & Stephan Kahle beim Erntefest in Riede
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Im NovemberIm November
Manchmal nehmen die düsteren Bilder überhand.  Manchmal nehmen die düsteren Bilder überhand.  
Als schlügen die Fragen von Gestern und Morgen  Als schlügen die Fragen von Gestern und Morgen  
zusammen über dir.zusammen über dir.
Ich wünsche dir, dass sich in dir wie im Wasser eines Ich wünsche dir, dass sich in dir wie im Wasser eines 
Flusses ein Lichtstreif spiegelt.  Flusses ein Lichtstreif spiegelt.  
Sei er auch schmal oder ungenau, er lässt dich doch Sei er auch schmal oder ungenau, er lässt dich doch 
wissen, dass jenseits der Wolken die Sonne bleibt.wissen, dass jenseits der Wolken die Sonne bleibt.

                                                                   Tina Willms                                                                   Tina Willms
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Große Freude und Dankbarkeit 
beim DRK Riede / Felde
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ligen Vorstandes, konnten wir am 
28.03.2023 die erste Blutspende 
in der Grundschule Riede für das 
Jahr 2023 ausrichten. Wir durften 
95 Spender (davon 5 Erstspender) 
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konnten wir uns über 93 Spender 
(davon 3 Erstspender) freuen und 

diese wurden mit einem Grillbuf-
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Großen Dank an unsere fleißigen 
Helfer.
Als weiteres Highlight in diesem 
Jahr durften wir mit einem Stand 
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einehmen. Mit einer großen Hüpf-
burg für die kleinen Gäste sowie 
einem Infostand, konnten wir 
über die Arbeit des DRKs infor-
mieren. Es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht und wir möchten uns an 
dieser Stelle noch einmal herzlich 
bei der Feuerwehr Riede bedan-
ken, dass wir dabei sein durften. 
Wir möchten schon einmal vorab 
informieren, dass am 17. Oktober 
2023 der nächste Termin für die 
Blutspende in der Grundschule 
Riede stattfinden wird, wir am 
08.11.2023 ein Bastelnachmit-
tag zum Thema Advent für un-
sere Mitglieder veranstaltet wer-
den und wir für den 11.03.2024 
unsere Mitgliederversammlung 
geplant haben. Die Einladungen 
werden jeweils rechtzeitig ver-
schickt. 

Euer Vorstand
Linda Garrelts, Stephan Kah-
le, Donia-Luisa Remer, Peggy 

Oestereich, Laureen Bohle und 
Ilka Ortmann

AndreasCafé am 2. Juli 23 im Gemeindehaus Riede

v.l.n.r. Peggy Oestreich, Donia-Luisa Remer, Linda Garrelts, Ilka Ortmann, Laureen 
Bohle & Stephan Kahle beim Erntefest in Riede


	__DdeLink__15772_3281262846
	__DdeLink__11773_4136506900
	__DdeLink__15767_3281262846
	__DdeLink__12705_3656597996
	_GoBack
	Gründerin gewinnt internationale 
Designauszeichnung 
	Aus der 9. Ratssitzung des Rates Riede

	Alles hat seine Zeit … 
	Kindergottesdienst und Krippenspiel
	Vandalismus am Friedhoftor 
	Gut zu wissen

	Zum Weiterdenken
	Unser“ FSJ-ler: Emil Ziemann
	Seit 5 Monaten in Riede - und schon mittendrin!
	Horst Lange in seiner Kirche
	Familiennachrichten
	Auf Ahnensuche 
quer über den großen Teich
	Eine Dienstreise nach Südafrika
	Gottesdienste
	Treffpunkt Gemeinde

	Sich vernetzen mit dem „DorfFunk“ in den „Digitalen Dörfern“
	Arbeitsgruppe ÖPNV
	Hobby
	Wir werden 50 Jahre
	Unser bisheriges Schützenjahr im Schützenverein Riede
	Hohe Auszeichnung für 
Bernd Lustermann
	Samtgemeinde Wettkämpfe in Intschede
	Ferienkiste 2023 
	Aktuelles 
	SoVD fragt die Politik
	Internationale Wettkampfgruppe der Freiwilligen Feuerwehr
	Zeltlager 2023 in der Hasenheide
	Neues vom MTV Riede

